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Liebe Schachfreunde! 
 
Am 22. Jänner 2012 wurde in Wien eine Vorstandssitzung des ÖSB abgehalten. 
 
Davon die wichtigsten Punkte: 
 

� 2012 findet an vier Tagen (Do.-Fr., Pfingsten, wahrscheinlich in Linz) ein FIDE-
Schiedsrichterkurs statt. Auskunft bei Werner Stubenvoll 
werner.stubenvoll@liwest.at   

 

� Mit 1.7.2012 erscheint eine Eloliste für Blitz- und Schnellschach, vorläufig 
ohne Gebühren. 

 

� Ab 1.1.2012 kann man Blitzturniere zur Eloberechnung bei ÖSB-Eloreferent 
Werner Stubenvoll anmelden. Die Einstufung der SpielerInnen erfolgt mit der 
aktuellen Elozahl. 

 

� Die Seniorenstaatsmeisterschaft 2012 findet vom 31.8.-12.9. in Wien statt. Im 
Programm inkludiert ist NEU eine Blitz- und Schnellschach-STM. 

 

� Im Juni 2012 wird in Wien ein C-Trainerkurs abgehalten werden. 
 

� Mittlerweile gibt es neue Formulare der BSO. 
 

� Für die STM im Blitz- und Schnellschach 2012 werden noch Ausrichter 
gesucht. 

 

� Die Lehrerfortbildung in Weyregg findet vom 25.-28.11.2012 statt. 
 

� C-Trainer-Ausbildung in Wien: Beginn Juni 2012 
 

� Änderung der ÖSB TuWO: 
2.3 Einzelspieler 
a. Ein Spieler kann nur für einen (1) Verein und damit für einen (1) LV eine 
Stammspielberechtigung besitzen. 
b. Ein Spieler kann, sofern der betreffende LV zustimmt, zusätzlich als Gastspieler 
für zwei weitere (2) Vereine in einem Mannschaftsbewerb eingesetzt werden. 
Diese Vereine können demselben oder einem anderen LV angehören. 
 

� Ergänzung der Richtlinien für die Entsendung zu -EM und -WM durch 
folgende Passage: Findet sich unter den qualifizierten TeilnehmerInnen kein 
Spieler oder keine Spielerin, der/die den Freiplatz des Veranstalters der 
jeweiligen Altersklasse einnehmen kann, erhält der/die Nächstplatzierte der 
Österreichischen Jugendmeisterschaften die Möglichkeit den Freiplatz 
einzunehmen, unter der Voraussetzung, dass er/sie für die übrigen Kosten 
selbst aufkommt.  

 

� Michael Pichler ist NM – herzliche Gratulation! 
 
Die nächste erweitere Vorstandssitzung des NÖSV wird am 24. März 2012 in 
Mistelbach, Gasthaus Diesner, Landesbahnstraße 4, abgehalten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
HD SR Franz Modliba 
Präsident eh. 
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1. Bundesliga  2011/2012 
 
Das erste Bundesligawochenende fand vom 20. bis 22. Jänner im Vienna Tech Gate statt und 
wurde von IM Löffler hervorragend organisiert. Die Spieler fühlen sich im 19. Stock mit Blick 
über Wien sichtlich wohl. Am ersten Spieltag waren 34 Großmeister und 25 Internationale 
Meister an den Brettern. 
 

1. Runde, 20.1.2012, 16 Uhr 
 

SK Advisory Invest Baden - SK MPÖ Maria Saal 5:1 
 

Die Badener feiern gegen Maria Saal 
einen hohen 5:1 Sieg. Dabei kann GM 
Balogh Csaba gegen GM Ragger 
Markus auf dem ersten Brett gewinnen. 
Die Kurstädter bieten sechs Großmeister 
auf, denen die Kärntner zu wenig 
entgegen setzen können. Lediglich FM 
Schachinger kann GM Shengelia ein 
Remis abtrotzen und auch GM Bartel 
muss gegen GM Pavasovic einen halben 
Zähler abgeben. GM Socko, GM Ruck 
und GM Siebrecht gewinnen ihre 
Partien. 

 

SK Sparkasse Jenbach - ASVÖ Pöchlarn/Mauerbach 4,5:1,5 
 

Vorjahresmeister Jenbach beginnt seine Partien sehr 
vorsichtig und so können sich die Pöchlarner lange 
Zeit Hoffnungen auf eine Sensation machen. Am 
sechsten Brett erreicht IM Weinzettl gegen IM 
Lehner im NÖ-Duell ein Remis. Am Spitzenbrett 
spielt IM Fauland gegen den Weltklassespieler GM 
Volokitin (2695) eine ausgezeichnete, ausgeglichene 
Partie. Erst in der 5. Stunde findet Fauland nicht 
mehr die richtigen Züge und der Jenbacher kommt 
zum vollen Punkt. GM Farago und FM Tuncer 
kommen gegen GM Gustafsson bzw. GM Schlosser 
je zu einen halben Punkt. IM Pötsch und GM 
Kostic müssen sich geschlagen geben. 

 

SK Zwettl - SK Hohenems 2:4 
 

Auch der Aufsteiger aus dem Waldviertel 
darf sich mit Mannschaftsführer Paul 
Horak lange Zeit Hoffnung auf einen 
Punktegewinn machen. Am Spitzenbrett 
teilen sich die beiden Großmeister Polak 
(Zwettl) und der stärker eingeschätzte 
Baramidze ziemlich rasch den Punkt. Die 
übrigen Partien gehen mit Ausnahme von 
IM Schroll gegen IM Novkovic (remis) in 
die fünfte Stunde. Es wird verbissen 
gekämpft. Leider geht der Zwettler GM 
Likavsky die Partie zu forsch an und wird 
von GM Bezold bezwungen.  
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GM Blatny und IM Pisk müssen in ihren Partien die Gewinnversuche einstellen und sich gegen 
IM Atlas und FM Baldauf mit Remis begnügen. NM Wagner Stefan spielt bis zum 52. Zug 
gegen FM Gärtner eine ausgeglichene Partie. Danach findet der Litschauer in Zwettls Diensten 
nicht die richtig Fortsetzung und muss nach 5,5 Stunden die Segel streichen. 
 

2. Runde, 21.1.2012, 14 Uhr 
 

Im NÖ-Derby zwischen SK Advisory Invest Baden und ASVÖ Pöchlarn/Mauerbach war die 
Truppe um Ing. Gattermayer von Anfang an bemüht ihr Fell so teuer als möglich zu verkaufen. 
Der Favorit aus Baden um Mannschaftsführer Herndlbauer nahm wenig Rücksicht und so 
gingen die beiden ersten Bretter durch Siege von GM Socko und GM Bartel gegen IM 
Fauland bzw. GM Farago ziemlich bald an die Kurstädter. Auch am sechsten Brett sorgte IM 
Lendwai gegen FM Penz für einen weiteren vollen Zähler. Nach langem zähen Kampf konnte 
auch GM Shengelia gegen seinen Widersacher GM Kostic den ganzen Punkt ins Trockene 
bringen. Lediglich IM Weinzettl gegen GM Siebrecht und FM Tuncer gegen GM Ruck 
konnten zwei Remis zur 1:5 Niederlage beitragen. 
 

Die Zwettler mussten gegen Mitfavoriten Wulkaprodersdorf antreten. Waren die Aussichten auf 
einen Mannschaftspunkt von Anfang an sehr gering, setzte es gleich zu Beginn einen negativen 
Paukenschlag. IM Schroll konnte aus familiären Gründen nicht rechtzeitig zu Spielbeginn am 
Brett sein. Obwohl sein Gegner eine Viertelstunde zuwartete, dauerte die Verspätung doch zu 
lange, Kontumazpunkt und Start mit 0:1. Eine bittere Pille für die Waldviertler.  
 

Doch dafür kämpften die Mannschaftskollegen umso erbitterlicher um jeden halben Zähler. GM 
Blatny wählte am 3. Brett eine eigenwillige Eröffnung, kam etwas unter Druck, kämpfte aber 
mit allen möglichen Tricks um den Ausgleich. Letztendlich konnte er die Stellung nicht mehr 
halten und musste den Punkt an GM Polzin abliefern. Am Spitzenbrett lavierten die beiden 
Großmeister Polak und Antoniewski an die 30 Züge, wobei kaum eine Figur geschlagen wurde. 
Beide Spieler einigten sich auf ein Unentschieden. Am sechsten Brett kämpfte NM Wagner 
gegen seinen übermächtigen Gegner in Gestalt von IM Volkmann wieder einen sehenswerten 
Fight. Das Spiel ging in beiderseitiger Zeitnotphase über die 40 Züge. Vier Stunden waren 
gespielt, Wagner hatte eine etwas gedrückte Stellung, die der Gegner ausnützte und der Punkt 
ging ins Burgenland. 
 

Auch am 2. Brett näherte sich der Kampf zwischen GM Likavsky gegen GM Berczes der 
fünften Stunde. Die optische Überlegenheit konnte der Zwettler trotz allem Bemühen nicht zum 
vollen Punkt verwerten - Remis. Die längste Partie lieferte IM Pisk ab, der von den 87 Zügen 
sechzig Züge in der letzten Minute spielen musste. Die dreißig Sekunden Zuschlag pro Zug 
hielten den Braustädter im Spiel. Die Nervenanstrengung war aber gehörig. Dabei bot IM 
Thiede nach 20 Zügen Remis an, das aber IM Pisk bei nur einem Zeitguthaben von 45 
Sekunden ablehnte!  
 

So konnte die Mannschaft um Paul Horak erst nach 5,5 Stunden den halben Zähler verbuchen - 
1,5:4,5 Niederlage. 
 

3. Runde, 21.1.2012, 14 Uhr 
 

SK Advisory Invest Baden musste sich erstmals gehörig strecken, um zwei Mannschaftspunkte 
gegen Nachzügler SV Raika Rapid Feffernitz ins Trockene zu bringen. Nachdem GM Bartel 
überraschend sein Spiel auf dem zweiten Brett gegen seinen Widersacher IM Sebenik verlor, 
wurde es richtig spannend. Sowohl GM Socko (1. Brett) und GM Ruck (3.) bzw. IM Lendwai 
(6.) kamen gegen ihre Gegner GM Lenic, IM Diermair und Wolfgang Arztmann über ein Remis 
nicht hinaus. Und so blieben alle Hoffnungen bei den beiden Großmeistern Shengelia und 
Siebrecht, die die Kämpfe gegen Pavel Novak bzw. FM Perhinig für sich entscheiden konnten. 
Knappes Endergebnis - 3,5:2,5 für die Kurstädter und Mannschaftsführer Herndlbauer konnte 
aufatmen. 
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Spannend machte es  IM Fauland  auf dem ersten Brett im Spiel  Pöchlarn/Mauerbach  gegen  
die  SGM Kufstein/Wörgl.  Erst nach dem 109. Zug stand sein Unentschieden  gegen GM Kunin  
fest und damit auch der knappe 3,5:2,5 Sieg. Für die vollen Punkte sorgten GM Farago gegen 
GM Hertneck bzw FM Tuncer gegen IM Köpke. GM Kostic musste sich nach 
zwischenzeitlich überlegenem Spiel FM Berchtenbreiter überraschend geschlagen geben. Die 
beiden Unentschieden von IM Fauland gegen GM Kunin bzw. FM Penz gegen FM 
Neuschmied sicherten den ersten Erfolg ab. 
 

Der Aufsteiger aus Zwettl und vermeintliche Prügelknabe gab es kräftiges Lebenszeichen von 
sich. Die Mannschaft Maria Saal, bei der GM Markus Ragger, immerhin TOP 96 der 
Weltrangliste, auf dem Spitzenbrett spielt, wurde voll gefordert und auch knapp mit 3,5:2,5 
bezwungen. GM Polak hielt mit den weißen Steinen gegen GM Ragger überraschenderweise 
das Remis und auf dem 2. Brett gelang die Sensation! GM Likavsky bezwang seinen um 131 
Elopunkte stärkeren Gegner GM Buhmann nach sehenswertem Kampf. Der deutsche GM 
Rainer Buhmann wurde immerhin im Vorjahr mit der deutschen Nationalmannschaft erstmals 
Europameister! Jetzt hielten alle Zwettler voll dagegen. GM Blatny, IM Schroll und IM Pisk 
erfüllten die in sie gesetzten Erwartungen und holten jeweils Unentschieden gegen GM 
Pavasovoic, IM Kreisl und FM Halvax. NM Stefan Wagner hatte es auf dem sechsten Brett mit 
FM Schachinger (2391 Elo) zu tun - immerhin eine Elodifferenz von 226 Punkten. Wagner 
kämpfte wie gewohnt beherzt, stand zwischenzeitlich sogar auf Gewinn, kam über das Zeitlimit 
von 40 Zügen und spielte die zweitlängste Partie der gesamten Runde bis nur mehr beide 
Könige am Brett standen. Damit war das Sieg bringende Remis für den Mannschaftserfolg 
eingefahren und die Sensation zum Erstaunen der vielen Schachexperten geschafft! 
 

Franz Modliba 
 

1. Runde am 20. 1. 2012 
 

 SV Rapid Feffernitz  2½:3½  SK Sparkasse Fürstenfeld  
GM Lenic, Luka  2637 ½ - ½ GM Rapport, Richard  2543 
IM Sebenik, Matej  2529 ½ - ½ GM Hera, Imre  2558 
IM Diermair, Andreas  2429 0 - 1 GM Pinter, Jozsef  2546 
  Novak, Pavel  2370 0 - 1 IM Schenk, Andreas  2499 

FM Perhinig, Robert  2253 ½ - ½ IM Kuba, Guenter  2384 
  Tschohl, Christof  2171 1 - 0 FM Postl, Anton  2270 
 SK Sparkasse Jenbach  4½:1½  Pöchlarn/Mauerbach  

GM Volokitin, Andrei  2695 1 - 0 IM Fauland, Alexander  2452 
GM Gustafsson, Jan  2643 ½ - ½ GM Farago, Ivan  2497 
GM Gyimesi, Zoltan  2652 1 - 0 IM Pötsch, Hagen  2408 
GM Schlosser, Philipp  2591 ½ - ½ FM Tuncer, Ufuk  2289 
GM Boensch, Uwe  2530 1 - 0 GM Kostic, Vladimir  2424 
IM Lehner, Oliver  2453 ½ - ½ IM Weinzettl, Ernst  2301 

 SK Baden  5 : 1  SK MPÖ Maria Saal  
GM Balogh, Csaba  2665 1 - 0 GM Ragger, Markus  2655 
GM Socko, Bartosz  2636 1 - 0 GM Buhmann, Rainer  2617 
GM Bartel, Mateusz  2658 ½ - ½ GM Pavasovic, Dusko  2557 
GM Ruck, Robert  2579 1 - 0 IM Kreisl, Robert  2406 
GM Shengelia, David  2558 ½ - ½ FM Schachinger, Mario  2391 
GM Siebrecht, Sebastian  2468 1 - 0 FM Hartl, Daniel  2288 

 SpGem. Kufstein Wörgl  1 : 5  ASVÖ Wulkaprodersdorf  
GM Kunin, Vitaly  2537 ½ - ½ GM Antoniewski, Rafal Ing. 2559 
GM Hertneck, Gerald  2531 0 - 1 GM Berczes, David  2560 
IM Zelbel, Patrick  2379 ½ - ½ GM Polzin, Rainer  2460 
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IM Koepke, Christian  2404 0 - 1 IM Schneider, Ilja  2482 
FM Berchtenbreiter, Maximilian  2330 0 - 1 IM Thiede, Lars  2458 
FM Neuschmied, Siegfried  2308 0 - 1 IM Volkmann, Friedrich Karl  2410 

 SK Zwettl  2 : 4  SK Hohenems  
GM Polak, Tomas  2535 ½ - ½ GM Baramidze, David  2607 
GM Likavsky, Tomas  2486 0 - 1 GM Bezold, Michael  2523 
GM Blatny, Pavel  2396 ½ - ½ IM Atlas, Valery  2413 
IM Schroll, Gerhard  2388 ½ - ½ IM Novkovic, Milan  2381 
IM Pisk, Petr  2385 ½ - ½ FM Baldauf, Marco  2374 
NM Wagner, Stefan  2156 0 - 1 IM Gaertner, Guntram  2324 

 SIR Bernhard Glatz Elo 3½:2½  ASVÖ St. Veit/Glan Elo 
IM Huschenbeth, Niclas  2510 ½ - ½ GM Prohaszka, Peter  2547 
GM Prusikin, Michael  2545 ½ - ½ GM Rogic, Davor  2571 
IM Bromberger, Stefan  2513 ½ - ½ GM Ribli, Zoltan  2588 
IM Drabke, Lorenz  2439 1 - 0 IM Hoelzl, Franz  2336 
FM Geske, Julian  2383 1 - 0 IM Mazi, Leon  2370 
IM Pitl, Gregory  2377 0 - 1 FM Hebesberger, Thomas  2329 

 

2. Runde am 21. 1. 2012 
 

 SK Fürstenfeld  2½:3½  ASVÖ St. Veit/Glan  
GM Rapport, Richard  2543 ½ - ½ GM Prohaszka, Peter  2547 
GM Hera, Imre  2558 0 - 1 GM Rogic, Davor  2571 
GM Pinter, Jozsef  2546 ½ - ½ GM Ribli, Zoltan  2588 
IM Schenk, Andreas  2499 ½ - ½ IM Hoelzl, Franz  2336 
IM Poetz, Florian  2419 1 - 0 IM Mazi, Leon  2370 
  Radnetter, Georg  2269 0 - 1 FM Hebesberger, Thomas  2329 
 SK Hohenems  3½:2½  SIR Bernhard Glatz  

GM Baramidze, David  2607 1 - 0 IM Huschenbeth, Niclas  2510 
GM Bezold, Michael  2523 ½ - ½ GM Prusikin, Michael  2545 
IM Atlas, Valery  2413 ½ - ½ IM Bromberger, Stefan  2513 
IM Froewis, Georg  2424 1 - 0 IM Drabke, Lorenz  2439 
IM Novkovic, Milan  2381 ½ - ½ FM Geske, Julian  2383 
FM Baldauf, Marco  2374 0 - 1 IM Pitl, Gregory  2377 

 Wulkaprodersdorf  4½:1½  SK Zwettl  
GM Antoniewski, Rafal Ing. 2559 ½ - ½ GM Polak, Tomas  2535 
GM Berczes, David  2560 ½ - ½ GM Likavsky, Tomas  2486 
GM Polzin, Rainer  2460 1 - 0 GM Blatny, Pavel  2396 
IM Schneider, Ilja  2482 + - - IM Schroll, Gerhard  2388 
IM Thiede, Lars  2458 ½ - ½ IM Pisk, Petr  2385 
IM Volkmann, Friedrich Karl  2410 1 - 0 NM Wagner, Stefan  2156 

 SK MPÖ Maria Saal  4 : 2  Kufstein Wörgl  
GM Ragger, Markus  2655 1 - 0 GM Kunin, Vitaly  2537 
GM Buhmann, Rainer  2617 0 - 1 GM Hertneck, Gerald  2531 
GM Pavasovic, Dusko  2557 ½ - ½ IM Zelbel, Patrick  2379 
IM Kreisl, Robert  2406 ½ - ½ IM Koepke, Christian  2404 
FM Halvax, Georg  2277 1 - 0 FM Berchtenbreiter, Maximilian  2330 
FM Schachinger, Mario  2391 1 - 0 FM Neuschmied, Siegfried  2308 

 Pöchlarn/Mauerbach  1 : 5  SK Baden  
IM Fauland, Alexander  2452 0 - 1 GM Socko, Bartosz  2636 
GM Farago, Ivan  2497 0 - 1 GM Bartel, Mateusz  2658 
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FM Tuncer, Ufuk  2289 ½ - ½ GM Ruck, Robert  2579 
GM Kostic, Vladimir  2424 0 - 1 GM Shengelia, David  2558 
IM Weinzettl, Ernst  2301 ½ - ½ GM Siebrecht, Sebastian  2468 
FM Penz, Harald  2349 0 - 1 IM Lendwai, Reinhard  2395 

 SV Feffernitz  2 : 4  SK Jenbach  
GM Lenic, Luka  2637 ½ - ½ GM Volokitin, Andrei  2695 
IM Sebenik, Matej  2529 1 - 0 GM Gustafsson, Jan  2643 
IM Diermair, Andreas  2429 0 - 1 GM Gyimesi, Zoltan  2652 
  Novak, Pavel  2370 ½ - ½ GM Schlosser, Philipp  2591 

FM Perhinig, Robert  2253 0 - 1 GM Boensch, Uwe  2530 
  Arztmann, Wolfgang  2146 0 - 1 IM Lehner, Oliver  2453 

 

3. Runde am 22. 1. 2012 
 

 SK Jenbach  3½:2½  SK Fürstenfeld  
GM Volokitin, Andrei  2695 ½ - ½ GM Rapport, Richard  2543 
GM Gustafsson, Jan  2643 ½ - ½ GM Hera, Imre  2558 
GM Gyimesi, Zoltan  2652 ½ - ½ GM Pinter, Jozsef  2546 
GM Schlosser, Philipp  2591 ½ - ½ IM Poetz, Florian  2419 
GM Boensch, Uwe  2530 1 - 0 IM Kuba, Guenter  2384 
IM Lehner, Oliver  2453 ½ - ½   Radnetter, Georg  2269 

 SK Baden  3½:2½  SV Feffernitz  
GM Socko, Bartosz  2636 ½ - ½ GM Lenic, Luka  2637 
GM Bartel, Mateusz  2658 0 - 1 IM Sebenik, Matej  2529 
GM Ruck, Robert  2579 ½ - ½ IM Diermair, Andreas  2429 
GM Shengelia, David  2558 1 - 0   Novak, Pavel  2370 
GM Siebrecht, Sebastian  2468 1 - 0 FM Perhinig, Robert  2253 
IM Lendwai, Reinhard  2395 ½ - ½   Arztmann, Wolfgang  2146 

 Kufstein Wörgl  2½:3½  Pöchlarn/Mauerbach  
GM Kunin, Vitaly  2537 ½ - ½ IM Fauland, Alexander  2452 
GM Hertneck, Gerald  2531 0 - 1 GM Farago, Ivan  2497 
IM Zelbel, Patrick  2379 ½ - ½ IM Pötsch, Hagen  2408 
IM Koepke, Christian  2404 0 - 1 FM Tuncer, Ufuk  2289 
FM Berchtenbreiter, Maximilian  2330 1 - 0 GM Kostic, Vladimir  2424 
FM Neuschmied, Siegfried  2308 ½ - ½ FM Penz, Harald  2349 

 SK Zwettl  3½:2½  SK MPÖ Maria Saal  
GM Polak, Tomas  2535 ½ - ½ GM Ragger, Markus  2655 
GM Likavsky, Tomas  2486 1 - 0 GM Buhmann, Rainer  2617 
GM Blatny, Pavel  2396 ½ - ½ GM Pavasovic, Dusko  2557 
IM Schroll, Gerhard  2388 ½ - ½ IM Kreisl, Robert  2406 
IM Pisk, Petr  2385 ½ - ½ FM Halvax, Georg  2277 
NM Wagner, Stefan  2156 ½ - ½ FM Schachinger, Mario  2391 

 SIR Bernhard Glatz  3 : 3  Wulkaprodersdorf  
IM Huschenbeth, Niclas  2510 0 - 1 GM Antoniewski, Rafal Ing. 2559 
GM Prusikin, Michael  2545 1 - 0 GM Berczes, David  2560 
IM Bromberger, Stefan  2513 1 - 0 GM Polzin, Rainer  2460 
IM Drabke, Lorenz  2439 0 - 1 IM Schneider, Ilja  2482 
FM Geske, Julian  2383 ½ - ½ IM Thiede, Lars  2458 
IM Pitl, Gregory  2377 ½ - ½ IM Volkmann, Friedrich Karl  2410 

 ASVÖ St. Veit/Glan  3½:2½  SK Hohenems  
GM Prohaszka, Peter  2547 ½ - ½ GM Baramidze, David  2607 
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GM Rogic, Davor  2571 1 - 0 GM Bezold, Michael  2523 
GM Ribli, Zoltan  2588 ½ - ½ IM Atlas, Valery  2413 
IM Hoelzl, Franz  2336 0 - 1 IM Froewis, Georg  2424 
IM Mazi, Leon  2370 ½ - ½ IM Novkovic, Milan  2381 
FM Hebesberger, Thomas  2329 1 - 0 FM Baldauf, Marco  2374 

 

Tabellenstand nach der 3. Runde 
 

Rg. Snr Team Anz + = - Wtg1 Wtg2 
1 3 SK Advisory Invest Baden 3 3 0 0 6 13,5 
2 2 SK Sparkasse Jenbach 3 3 0 0 6 12 
3 9 ASVÖ Wulkaprodersdorf 3 2 1 0 5 12,5 
4 8 SK Hohenems 3 2 0 1 4 10 
5 7 ASVÖ Fundermax St. Veit/Glan 3 2 0 1 4 9,5 
6 6 SIR Bernhard Glatz 3 1 1 1 3 9 
7 12 SK Sparkasse Fürstenfeld 3 1 0 2 2 8,5 
8 10 SK MPÖ Maria Saal 3 1 0 2 2 7,5 
9 5 SK Zwettl 3 1 0 2 2 7 

10 11 ASVÖ Pöchlarn/Mauerbach 3 1 0 2 2 6 
11 1 SV Raika Rapid Feffernitz 3 0 0 3 0 7 
12 4 SpGem. Kufstein Wörgl 3 0 0 3 0 5,5 

 

Anmerkung:   Wtg1: Matchpunkte (2, 1, 0)    
 Wtg2: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft 

__________________________________________________________ 
 

2. Bundesliga Ost   2011/2012 
 
In der 5. Runde kam es zum NÖ-Derby Eichgraben – Baden, welches mit einem 
klaren Sieg für Baden endete.  
 

Niederabsdorf erreichte gegen die elostärkeren Spieler von tschaturanga ein Remis.  
 
                                                         5. Runde 
 

 Husek Wien  3 : 3  Blackburne Nickelsdorf  
GM Erdos, Viktor  2608 ½ - ½ IM Zilka, Stepan  2517 
IM Mihok, Oliver  2445 0 - 1 IM Pinter, Erik  2383 
FM Juhasz, Kristof  2357 1 - 0 FM Vlcek, Stanislav  2330 
FM Wallner, Joachim  2333 1 - 0 NM Koffler, Daniel  2220 

  Reinwald, Patrick  2126 0 - 1 FM Bachofner, Andreas  2199 
  Zojer, Stefan  2065 ½ - ½ MK Bachofner, Christian  2065 
 ASVÖ Pamhagen  4 : 2  ASVÖ Lackenbach  

IM Lipka, Juraj  2443 ½ - ½ GM Varga, Zoltan  2474 
FM Rueckschloss, Karol  2290 ½ - ½ IM Bokros, Albert  2452 
FM Vitouch, Anatol  2277 ½ - ½   Vass, Frantisek  2296 
IM Hangweyrer, Manfred  2320 1 - 0 NM Krpelan, Wolfgang  2257 
  Travenec, Igor  2196 1 - 0 FM Stranz, Richard DI. 2196 

MK Kuthan, Andreas Mag. 2213 ½ - ½   Galavics, Hermann  2069 
 ASVÖ Mattersburg  3 : 3  ASVÖ Wulkaprodersdorf  

GM Papp, Gabor  2551 ½ - ½ IM Volkmann, Friedrich Karl  2410 
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FM Fodor, Tamas  2476 1 - 0 WIM Kopinits, Anna-Christina  2276 
CM Brod, Manfred DI. 2212 ½ - ½   Liedl, Wolfgang  2224 
MK Salamon, Werner  2147 ½ - ½ WFM Exler, Veronika  2124 

  Strodl, Joachim  2058 ½ - ½ WFM Newrkla, Katharina  2131 
  Savio, Alfred Jun.  2058 0 - 1   Rampler, Evelyn  1845 
 Eichgraben/Pressbaum  2 : 4  SK Baden  

IM Videki, Sandor  2441 ½ - ½ GM Shengelia, David  2526 
FM Neumeier, Klaus Mag. 2293 0 - 1 IM Loeffler, Stefan  2424 
FM Weissenbeck, Manuel Ing. 2300 0 - 1 IM Lendwai, Reinhard  2397 

  Pichler, Michael  2257 1 - 0   Geismann, Bernhard  2125 
MK Hechl, Gerald Mag. 2258 0 - 1   Herndlbauer, Martin  2151 

  Mayr, Thomas  2094 ½ - ½ NM Sulyok, Michael Dr.DI. 2200 
 Niederabsdorf  3 : 3  tschaturanga  

NM Wiedermann, Daniel  2220 0 - 1 IM Baumegger, Siegfried  2419 
MK Schwarhofer, Christopher  2257 1 - 0 NM Srienz, Christian  2246 

  Hofmann, Thomas  2060 ½ - ½ CM Sadilek, Peter  2235 
MK Wolfram, Bernd  2199 ½ - ½ NM Kreindl, Helmut  2201 

  Teuber, Andreas  2190 1 - 0 FM Kleiser, Gregor  2263 
  Wolfram, Dominik  2152 0 - 1   Leitner, Gerald DI. 2234 
 SK Wien-Ottakring  3 : 3  Raiffeisen Währing  

GM Banusz, Tamas  2552 1 - 0 IM Mahdy, Khaled  2399 
  Steiner, Adam  2262 0 - 1 IM Alvir, Aco  2354 
  Menezes, Christoph  2262 1 - 0 NM Kirschner, Alexander Dr. 2280 
  Wilke, Werner DDr. 2194 1 - 0   Lovrinovic, Christian  2191 

IM Schneider-Zinner, Harald  2386 0 - 1 FM Todor, Razvan  2199 
FM Plank, Franz  2273 0 - 1   Nolz, Tom  2188 

 

Tabellenstand nach 5 Runden 
 

Rg. Team Sp. + = - MP Pkte 
1 Husek Wien 5 3 1 1 7 18,5 
2 Raiffeisen Währing 5 2 3 0 7 18 
3 ASVÖ Mattersburg 5 2 3 0 7 16,5 
4 ASVÖ Lackenbach 5 3 0 2 6 17,5 
5 SK Wien-Ottakring 5 1 4 0 6 17 
6 ASVÖ Wulkaprodersdorf 5 2 2 1 6 15,5 
7 tschaturanga 5 2 1 2 5 16,5 
8 ASVÖ Pamhagen 5 2 1 2 5 16 
9 Niederabsdorf 5 1 2 2 4 12,5 

10 Spg Data Technology Eichgraben/Pressbaum 5 1 1 3 3 11 
11 Blackburne Nickelsdorf 5 0 2 3 2 11 
12 SK Advisory Invest Baden 5 1 0 4 2 10 

 

Landesliga  6. Runde: 
 

IM Ernst Weinzettl (2325)  -  Mag. Johann Ebner (2096)  C05   Pöchlarn/Mauerb.-Böhlerwerk 
 

1. e4 e6 2. d4 d5 3. Nd2 Nf6 4. e5 Nfd7 5. Ngf3 c5 6. c4 Nb6 7. cxd5 Qxd5 8. Bd3 cxd4 9. O-O 
Nc6 10. Re1 g6 11. Be4 Qd8 12. Bxc6+ bxc6 13. Ne4 Be7 14. Bg5 O-O 15. Bxe7 Qxe7           
16. Nxd4 Bb7 17. Nb3 Rad8 18. Qc1 Nd7 19. Qf4 c5 20. Rac1 Bxe4 21. Qxe4 Rc8 22. Rc3 Rc7 
23. Qf4 Rfc8 24. Nd2 Nb6 25. Rh3 Nd5 26. Qh6 f5 27. exf6 Nxf6 28. Qe3 Rd8 29. Ne4 Nxe4 
30. Qxe4 Qd6 31. Rhe3 Re7 32. h4 Qd4 33. Qc2 Rd5 34. Re4 Qf6 35. g3 Kg7 36. Qe2 e5              
37. Rd1 Qd6 38. Re1 Qf6 39. b3 Qd6 40. Rc4 Qc6 41. Qe3 Rd4 42. Rec1 Red7 43. Qxe5+ Kg8 
44. Qe8+ Kg7 45. Rxd4 1-0 
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NÖ Jugendlandesmeisterschaft 
 

und 
 

14. NEUJAHRSOPEN 2012 - Ybbs an der Donau 
 

Vom 2. bis 5. Jänner war die Ybbser Stadthalle bereits zum 14. Male das Schachmekka in 
Niederösterreich. 111 Teilnehmer, aufgeteilt auf 4 Turniere, kämpften 4 Tage um Titel und 
Preisgelder beim traditionellen Neujahrsturnier in der schönen Ybbser Stadthalle.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bei der NÖ Jugendlandesmeisterschaft gab es, in Abwesenheit des Vorjahressiegers Dominik 
Ehs aus Ybbs (er versuchte sich im offenen Meisterturnier), ein knappes Rennen. Siegerin 
wurde Trippolt Denise (NÖ Landesmeister U14) vor Varga Johannes (NÖ Landesmeister U16) 
beide vom SK Baden mit je 5,5 Punkten. Dritter wurde der als Nr. 1 gesetzte Tobias Berger aus 
Sieghartskirchen vor Panzenböck Sophie SK Gloggnitz, Högl Emanuel, ebenfalls aus 
Sieghartskirchen, und Neller Michael SK Groß Siegharts, alle mit 4,5 Punkten. Den Titel in der 
U18 holte sich Schuh Manuel aus Zwettl mit Rang 7 und 4 Punkten. Christopher Ehs vom SV 
Ybbs verpasste leider in der ersten Runde den Sieg gegen die spätere Gewinnerin Trippolt 
Denise und kam danach nie wirklich in Form. Mehr als Rang 6 in der U14 war diesmal leider 
nicht möglich. 
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Im Meisterturnier, mit 32 Spielern, gab es bereits in Runde 1 eine Sensation. Der Ybbser 
Lokalmatador   Markus  Pöll  bezwang  den,   wie  er  später  entschuldigend  sagte  “nicht  ganz  
ausgeschlafenen“, haushohen Favoriten GM Sinisa Drazic [Partie im Anhang]. Markus Pöll 
führte dann auch nach drei Runden mit dem Punktemaximum, weil der spätere Sieger IM 
Bodiroga über ein Remis gegen Walter Hametner in Runde 3 nicht hinauskam [Partie im 
Anhang]. Wie stark das Meisterturnier besetzt war, musste Großmeister Drazic mit der zweiten 
Niederlage Runde 3, gegen den St. Pöltner Johannes Pernerstorfer, erneut schmerzlich 
feststellen [Partie im Anhang]. Nach spannenden 5 Runden kamen schlussendlich 5 Spieler auf 
4 Punkte und es musste die Zweitwertung über den Turniersieg entscheiden. Diesen sicherte 
sich IM Bodiroga Predrag vor FM Neumeier Klaus mit einem schnellen Remis in Runde 5. Mit 
Kropik Martin, Lechner Daniel und Zojer Stefan landete eine Garde an jungen Spieler auf den 
Plätzen 3 bis 5. Sechster wurde der Amstettner CM Wadsack Wolfgang, der bereits zum 14 mal 
!! am Turnier teilgenommen hat, vor den beiden GM-Bezwingern Pernerstorfer Johannes und 
Pöll Markus. Hervorragend spielte die einzige Dame Lisa Hapala der Sgm Vöst Krems, sie 
erreichte Rang 15 und wurde auch gleichzeitig beste in der Jugendwertung. Bester Senior des 
Feldes wurde Lambert Danner vom Ksv Böhlerwerk mit Rang 11 der Endtabelle. 
 

Im B-Turnier (unter 1.900 Elo) gab es, zur Freude des Veranstalters, einen heimischen Sieger. 
Das Ybbser Nachwuchstalent Eder Andreas setzte sich souverän mit 4,5 Punkten vor Rausch 
Rudolf Usc Bad Grosspertholz und Rusek Mag. Walter SV Pamhagen (je 4 Punkte) durch. In 
einer spannenden Schlussrundenpartie  bezwang Andreas die Wienerin Gabriela Vokroj, die 
ihrerseits den ausgezeichneten 4. Platz belegte und somit die Damenwertung gewann. Bester 
Jugendlicher wurde Michael Wadsack vom SV Amstetten und Sieger der Wertung Senior wurde 
Ertelthalner Friedrich vom KSV Böhlerwerk. 
 

Das C-Turnier (unter 1.600 Elo) 
stand ganz im Zeichen des erst 
12jährigen Christoph Hapala. 
Christoph, als Nr. 10 der Setzliste, 
hatte die Sympathien der gesamten 
“Ybbser Schachfamilie“ auf seiner 
Seite und siegte vor dem besten 
Senior Kuntner Rudolf aus 
Vösendorf und Ochsenhofer Walter 
aus Wien. Mit großer Freude nahm 
dann auch noch Edith Beyer aus 
Krems, den Damenpreis in Empfang. 
Sie wurde ausgezeichnete vierte in 
der Tabelle. 
 

 
 
 

Im kommenden Jahr feiert das Ybbser Neujahrsopen mit der 15. Auflage ein “kleines 
Jubiläum“. Der SV Ybbs ladet daher bereits jetzt, alle Schachspieler recht herzlich ein und freut 
sich wieder auf ein schönes Turnier zum Start ins Schachjahr 2013. 
 

Ing. Thomas Zeitlhofer 
 

NÖ Jugend Landesmeisterschaften U14/U16/U18 
 

Endstand nach 7 Runden 
 

Rg. Name Elo FED Pkt.  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Trippold Denise  1728 AUT 5,5 27,5 19,5 20,5 
2 Varga Johannes  1669 AUT 5,5 25,5 18,5 19,8 
3 Berger Tobias  1774 AUT 4,5 28,5 21 16,5 
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4 Panzenböck Sophie  1482 AUT 4,5 25,5 19 15,5 
5 Högl Emanuel  1548 AUT 4,5 21 15,5 12 
6 Neller Michael  1570 AUT 4,5 21 15 13,5 
7 Schuh Manuel  1727 AUT 4 31 22,5 16,3 
8 Bauer Thomas  1603 AUT 4 28,5 20 13,8 
9 Berger Lisa  1602 AUT 4 27,5 20 13,8 

10 Weisgram Christian  1438 AUT 4 23,5 17,5 10,8 
11 Hofegger Jakob  0 AUT 3,5 28,5 20,5 14 
12 Stimpfle Markus  1132 AUT 3,5 28 20 12,5 
13 Schuh Patrick  1402 AUT 3,5 25 18,5 9,75 
14 Peer Jakob  1537 Ita 3,5 22 15,5 9,25 
15 Schlager Florian  1475 AUT 3,5 21,5 15 9,25 
16 Kasper Maximilian Anton  1420 AUT 3 25 17,5 11,8 
17 Tieber Michael  1603 AUT 3 24 17,5 8,25 
18 Levati Claudio  1291 AUT 3 23,5 17 8,75 
19 Ehs Christopher  1449 AUT 3 19,5 12,5 7,25 
20 Schweighuber Stefan  0 AUT 2,5 22 16 5,5 
21 Duda Sebastian  1383 AUT 2,5 22 15,5 6 
22 Wernisch Elisabeth  1382 AUT 2,5 19,5 13,5 5 
23 Moscatelli Frederick  1152 AUT 2 23 15,5 3,5 

 

14. Neujahrsopen 2012 Ybbs an der Donau Meisterturnier 
 

Endtabelle nach 5 Runden 
 

Rg.  Name Elo FED Pkt.  Wtg1 Wtg2 
1 IM Bodiroga Predrag  2398 SRB 4 15,5 12 
2 FM Neumeier Klaus Mag. 2273 AUT 4 15 11 
3  Kropik Martin  2055 AUT 4 14,5 10,8 
4  Lechner Daniel  2171 AUT 4 12,5 10 
5  Zojer Stefan  2063 AUT 4 12,5 9,5 
6 CM Wadsack Wolfgang  2156 AUT 3,5 13 8,75 
7  Pernerstorfer Johannes  2040 AUT 3,5 13 7,75 
8  Poell Markus  2026 AUT 3 17 9 
9  Hametner Walter Mag. 2037 AUT 3 15 7,25 

10 GM Drazic Sinisa  2530 SRB 3 12,5 6 
11  Danner Lambert  2055 AUT 3 12 4 
12  Lenhardt Manfred  2112 GER 2,5 15,5 6,5 
13  Kolm Robert Dr. 1948 AUT 2,5 13,5 4,5 
14  Somasundram Jayakumar Ing. 1871 AUT 2,5 13 4,5 
15  Hapala Lisa  1981 AUT 2,5 12,5 6,5 
16  Moscatelli Peter  2002 USA 2,5 10,5 3 
17  Gattermayer Robert Ing. 1943 AUT 2,5 9 3 
18  Dumancic Pero  1965 CRO 2,5 8 3,75 
19  Higatsberger Michael DDr. 2091 AUT 2 15 5 
20  Posch Roland  2129 AUT 2 13,5 5 
21 MK Koller Hubert  2095 AUT 2 12 3,75 
22  Ehs Dominik  1951 AUT 2 11 3,75 
23  Schroeder Kai Uwe  1832 GER 2 10,5 3,5 
24  Fasser Walter  1987 AUT 2 10,5 2,25 
25 MK Bachmayer Josef Ing. 2041 AUT 1,5 14,5 3,75 
26  Lukic Igor  0 BIH 1,5 14 3,25 
27  Ehs Christian  1969 AUT 1,5 12,5 3,25 
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28  Newrkla Alexander  1934 AUT 1,5 12 2,5 
29  Kuntner Reinhard  2031 AUT 1,5 10,5 2,75 
30  Charaus Florian  1806 AUT 1,5 9,5 2,5 
31  Furch Michael  1851 AUT 1 9,5 1,75 
32  Knoedler Friedrich  1873 AUT 0,5 11,5 0,75 

 

14. Neujahrsopen 2012 Ybbs an der Donau U1900 
 

Endtabelle nach 5 Runden 
 

Rg.  Name Elo FED Pkt.  Wtg1 Wtg2 
1  Eder Andreas  1804 AUT 4,5 14 12,8 
2  Rausch Rudolf  1692 AUT 4 15,5 11 
3  Rusek Walter Mag. 1762 AUT 4 12 8,75 
4  Vokroj Gabriela  1748 AUT 3,5 16 9,5 
5  Ainberger Roman  0 AUT 3,5 14,5 10 
6  Peichel Roland  1892 AUT 3,5 12,5 8,5 
7  Schestak Herbert  1760 AUT 3,5 9 5,75 
8  Juricevic Ante  1875 AUT 3 16,5 9 
9  Voglmayr Siegfried  1673 AUT 3 14,5 8 

10  Tschernko Wilhelm  1763 AUT 3 13,5 7,5 
11  Stachl Josef  1701 AUT 3 13,5 6,5 
12  Wadsack Michael  1712 AUT 3 13 6,5 
13  Buttenhauser Roland  1779 AUT 3 11,5 4,5 
14 WMK Hapala Michaela DDr. 1805 AUT 3 11 5 
15  Bergmayr Karl  1748 AUT 3 11 4 
16  Hofer Walter  1730 AUT 3 10 5,25 
17  Jaekel Andreas Ing. 1564 AUT 2,5 17,5 8 
18  Griessenberger Markus  1725 AUT 2,5 17 7,75 
19  Buchhas Johann  1820 AUT 2,5 12,5 4,75 
20  Bürbaumer Franz  1743 AUT 2,5 11,5 5 
21  Ertelthalner Friedrich  1703 AUT 2 14 5 
22  Honauer Gerhard  1722 AUT 2 11 3,25 
23  Raab Anton  1612 AUT 2 11 3 
24  Dumancic Stanko  1830 AUT 2 10,5 2 
25  Brandsteidl Karl  1677 AUT 2 8,5 2 
26  Djumlija Karlo  1409 AUT 2 6,5 1,5 
27  Kain Peter Maximilian  1662 AUT 1,5 14 2,75 
28  Strick Bernhard  1607 AUT 1,5 13,5 3,25 
29  Baronbeck Johann  1628 AUT 1,5 13,5 2,5 
30  Gebert Johannes  1619 AUT 1,5 12,5 3,5 
31  Preisler Roland  1643 AUT 1 12 2 
32  Pilter Hans  1626 AUT 1 12 1 
33  Reichoer Mathias  1403 AUT 1 8,5 1,25 
34  Hofmann Herbert  1616 AUT 0,5 11 0,5 

 

14. Neujahrsopen 2012 U1600 
 

Endtabelle nach 5 Runden 
 

Rg. Name Elo FED Pkt.  Wtg1 Wtg2 
1 Hapala Christoph  1450 AUT 4 17 13,3 
2 Kuntner Rudolf  1575 AUT 4 15,5 12 
3 Ochsenhofer Walter  1486 AUT 4 12,5 8,5 

 
NÖ-Schach  1/2-2012                                                                                                                14  



 

4 Beyer Edith  1355 AUT 3,5 15,5 9,5 
5 Zapfel Paul  1570 AUT 3,5 12 6,75 
6 Edlinger Wilhelm  1558 AUT 3 12,5 6,5 
7 Kloibhofer Andreas  1456 AUT 3 12 4,75 
8 Wadsack Thomas  1317 AUT 3 11 5,75 
9 Felsner Johann  1516 AUT 3 9,5 5 

10 Riedl Ernst  1502 AUT 2,5 14,5 6 
11 Schindl Benjamin  1409 AUT 2,5 14 5,5 
12 Hintinger Mario  0 AUT 2,5 13 6,75 
13 Berger Wolfgang J.  1418 AUT 2,5 8 1,5 
14 Steinkellner Anton  1193 AUT 2 14,5 5 
15 Zwettler Johannes  1261 AUT 2 13,5 4,75 
16 Hetfleis Enrico  1492 AUT 2 12 4,25 
17 Deutschmann Reinhold  1476 AUT 2 12 2,5 
18 Tieber Thomas  0 AUT 2 10 1 
19 Ressl Florian  1308 AUT 2 9 1,5 
20 Zwettler Christian  0 AUT 1 14,5 1,5 
21 Schlager Friedrich  1237 AUT 1 12 2,25 
22 Schindl Johann  0 AUT 0 11,5 0 

 

Landesliga  2011 / 2012 
 

                                                          6. Runde 
 

 KSV Böhlerwerk  3½ - 4½  Pöchlarn/Mauerbach  
FM Heimberger Reinhard Ing. 2286 ½ : ½ FM Penz Harald Dr. 2341 
FM Kranzl Peter 2245 ½ : ½ FM Weissenbeck Manuel Ing. 2271 

  Ebner Johann Mag. 2096 0 : 1 IM Weinzettl Ernst 2325 
  Danner Lambert 2155 0 : 1 MK Loidl Florian 2142 

MK Brandstaetter Friedrich 2048 ½ : ½   Posch Roland 2084 
  Mueller Max 2060 1 : 0   Gattermayer Robert Ing. 1943 
  Semeck Horst 1900 0 : 1   Strubreiter Markus 2019 
  Neumann Christian 1977 1 : 0   Kralik Walter 1891 
 Ybbs  5 - 3  Amstetten  
  Menezes Christoph 2214 ½ : ½ CM Wadsack Wolfgang 2144 

MK Koller Hubert 2104 1 : 0 MK Bachmayer Josef Ing. 2051 
  Ehs Dominik 1917 1 : 0 MK Wadsack Winfried 2094 
  Spielleuthner Simon 1849 ½ : ½ MK Thierjung Helmut 1937 
  Ehs Christian 1881 ½ : ½   Dumancic Pero 1978 
  Eder Andreas 1795 ½ : ½   Rechberger Franz 1969 
  Haslinger Adolf 1753 ½ : ½   Wadsack Michael 1611 
  Ehs Christopher 1437 ½ : ½   Haida Johannes Wolfg. DI. 1463 
 St. Pölten  3 - 5  VOeST Krems  

IM Lehner Oliver 2433 0 : 1 FM Kleiser Gregor 2241 
MK Sadilek Maximilian 2187 ½ : ½ NM Winiwarter Felix Dr. 2167 

  Juenger Heinz 2130 0 : 1 NM Woeber Friedrich DI. 2131 
  Engelhardt Richard 2125 ½ : ½   Penker Harald 2098 
  Pernerstorfer Johannes 2031 1 : 0   Wasl Ernst 2090 
  Ross Helmut 1935 0 : 1   Kropik Martin 2033 
  Poyntner Erich Dr. 1915 1 : 0   Polsterer Heinz DI. 1988 
  Bernhard Julia 1746 0 : 1   Hapala Lisa 1881 
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 SGM Schwarzatal  5 - 3  Advisory Invest Baden  
IM Danner Georg 2404 0 : 1 GM Shengelia David 2490 
  Nemeth Denes 2067 ½ : ½ IM Lendwai Reinhard 2418 
  Savio Alfred Jun. 2033 ½ : ½ MK Rudolf Herbert 2070 
  Matevosyan Andy 2129 1 : 0   Herndlbauer Martin 2118 
  Degen Gerhard 2059 1 : 0   Perndl Johann 2043 
  Braun Karl-Heinz Mag. 2013 1 : 0   Spalt Bernhard Mag. 1977 
  Ungerboeck Guenter Ing. 2007 ½ : ½   Stangler Peter Mag. 1946 
  Thier Robert 1840 ½ : ½   Demel Michael Ing. 1891 
 Bad Vöslau/Kottingbrunn  5 - 3  Niederabsdorf  

FM Juhasz Kristof 2212 0 : 1 MK Schwarhofer Christopher 2239 
MK Zojer Thomas 2115 ½ : ½   Teuber Andreas 2197 

  Lechner Daniel 2126 ½ : ½ NM Wiedermann Daniel 2193 
  Zojer Stefan 2074 1 : 0   Hofmann Thomas 2068 
  Brehovsky Paul 2093 ½ : ½   Kuntner Reinhard 2002 
  Juhasz Armin 1878 1 : 0   Hirsch Andreas 1950 
  Csillag Ferenc 1904 ½ : ½ MK Bauer Manfred Mag. 1919 
  Somasundram Jayakumar Ing 1897 1 : 0   Bauer Valentina 1830 
 Stockerau  5 - 3  Zwettl  

IM Groetz Harald Mag. 2257 0 : 1 IM Schroll Gerhard Dr. MMag 2398 
WFM Batyte Daiva 2127 0 : 1 NM Wagner Stefan 2162 

  Schmid Thomas DI.Dr. 2172 1 : 0   Fiala Vaclav 0 
  Gajic Zoran 2040 1 : 0   Pakosta Miroslav 2160 
  Amberger Dieter Ing. 2102 1 : 0   Stadler Peter 2156 
  Schirmbeck Hannes DI. 2107 ½ : ½ MK Zwettler Martin 2149 
  Riegler Renè 1985 ½ : ½   Prager Manfred 2051 
  Spoerk Rainer 1978 1 : 0   Allram Sebastian 1923 

 

Stand nach der 6. Runde 
 

 Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
   1 SGM Pöchlarn/Mauerbach 6 5 1 0 11 28 
   2 Zwettl 6 3 1 2 7 27 
   3 Stockerau 6 3 1 2 7 26 
   4 Ybbs 6 3 1 2 7 24 
   5 VOeST Krems 6 3 0 3 6 25 
   6 Amstetten 6 2 2 2 6 24½ 
   7 Advisory Invest Baden 6 2 2 2 6 23½ 
   8 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 6 2 2 2 6 21½ 
   9 Niederabsdorf 6 2 1 3 5 23 
 10 St. Pölten 6 1 2 3 4 23½ 
 11 SGM Schwarzatal 6 1 2 3 4 21½ 
 12 KSV Böhlerwerk 6 1 1 4 3 20½ 
 
NM DI Friedrich Wöber (2131) – Heinz Jünger (2130)  C 02  LL 6.Rde   Krems - St. Pölten 
 

1. e4 c5 2. Nf3 Nc6 3. c3 e6 4. d4 d5 5. e5 Nge7 6. Be3 Nf5 7. Bd3 Nxe3 8. fxe3 Be7 9. O-O 
Qb6 10. Qc2 Bd7 11. Nbd2 Rc8 12. a3 h6 13. Rf2 g5 14. h3 Kd8 15. Raf1 Kc7 16. Nh2 Be8 
17. Ng4 Kb8 18. Qb1 Nd8 19. Nf6 Bc6 20. b4 c4 21. Be2 a6 22. Bh5 a5 23. Ng4 Be8 
24. e4 Kc7 25. exd5 exd5 26. Nf6 Bxf6 27. Rxf6 Qb5 28. Nf3 Ra8 29. e6 fxe6  30. Bxe8 Qxe8 
31. Ne5 Kb8 32. bxa5 Rxa5 33. Rf8 Rxf8 34. Rxf8 Qb5 35. Rxd8+ Kc7  36. Rd7+ Kb8  37. Qf1 
Rxa3  38. Qf8+ 1-0 
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FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at 
 

Homepage des österreichischen Fernschachbundes:  www.chess.at/fernschach 
 

31. Österreichische Fernschach-Staatsmeisterschaft: 
 

ÖFM Hannes Rada (NÖ) - Gregor Kleiser (Vbg) ½:½, ÖFM Hannes Rada (NÖ) - Josef Petz 
(NÖ) und FMK Manfred Moza (NÖ) 1:0, Josef Petz (NÖ) - ÖFM Heinz Lejsek (OÖ) und FMK 
Manfred Moza ½:½, FMK Manfred Moza (NÖ) - ÖFM Gerhard Walter (Vbg) ½:½  
 

5. NÖ Fernschach-Landesmeisterschaft: 
 

Patrick Lehnen - FMK Josef Wagner ½ : ½. 
Somit ging die 5. niederösterreichische FS-Landesmeisterschaft zu Ende, bei der mit Peter 
Kaufmann der Sieger schon längere Zeit feststand. 
 

12. FS - Bundesländermannschaftsmeisterschaft: 
 

SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) - Andreas Jedinger (T) ½:½, IM Adolf Pöhr (Sbg) und Siegfried 
Hauser (OÖ) - SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) ½:½, Mag. Gerald Hechl (NÖ) - FMK Helmut 
Flatz (Sbg) ½:½, FMK Günther Flitsch (St) und FMK Peter Niese (W) - Mag. Gerald Hechl 
(NÖ) ½:½, Patric Lehnen (NÖ) - Georg Fröwis (Vbg) 1:0, Walter Lemberger (NÖ) - Johann 
Wiesinger (OÖ) 1:0. 
 

Österreichisches Schnellfernschachfinale:    

 

Patric Lehnen (NÖ) - IM Thomas Rattinger (St), Karl Binder (NÖ) und Adolf Vegjeleki (OÖ) 
½:½. 
 

Meister Klasse GT 10:  
 

FMK Manfred Moza (NÖ) - Michael Holec (W) und Peter Steinkellner (W) ½:½, Mag. Gerald 

Hechl (NÖ) - FMK Manfred Moza (NÖ) und Michael Holec (W) 0:1. 
 

Meister Klasse 035:   
 

FMK Manfred Moza Sieger der Gruppe, da in der letzten offenen  
Partie Murlasits gegen Kreutz gewann. Herzliche Gratulation zum Sieg. 
 

Klasse WS O 033:  Erich Binder (NÖ) - Maximilian Nitz (St) ½:½. 
 

1. Gerhard Radosztics Gedenkturnier: 
 

Gruppe 1: IM Thomas Rattinger (St) – Rudolf Schott (W) ½:½.  
Damit wurde die Gruppe beendet. 
Sieger wurde SIM Rudolf Hofer (W) vor IM Thomas Rattinger (St) und Eugen 
Löschnauer (NÖ). 
 

Zwischenstand gegen Israel:   19½ : 10 ½   für Österreich.    6 Partien offen. 
 

Länderkampf gegen England: Zwischenstand 37½ : 30½  für Österreich. 2 Partien offen. 
 

Neil Limbert - Walter Lemberger ½:½. 
 

Länderkampf gegen Australien:   24 : 14 für Österreich.   23 Partien offen 
 

Michael Whaley - SIM Dr. Erich Gindl ½:½, M. C. Gross – Peter Kaufmann ½:½ 
 

Länderkampf gegen Rumänien:      
 

Am 9. Jänner startete auf 40 Brettern ein Länderkampf gegen Rumänien. Von Niederösterreich 
nehmen daran teil: Werner Datler, René Wukits, Mag. Gerald Hechl, Walter Lemberger, Franz 
Modliba, Ing. Karl Huber, Walter Fasser und Martin Pototschnig. 
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9th European Team Championship - Semifinal 2 - Board 3: 
 

SIM Dipl.-Ing. Heinz Polsterer - IM Iain Mackintosh (Sco) ½:½. 
 

ICCF Olympiad 18 Preliminaries – Section 05 - Board 6: 
 

Dmitrijus Chocenka (Lit) - SIM Rüdiger Löschnauer ½:½. 
 

ICCF Olympiad 19 Preliminaries – Section 01 - Board 4: 
 

SIM Alfredo Manuel Pietrobono (Arg) - SIM Rüdiger Löschnauer 0:2, IM Alan P. Borwell - 
SIM Rüdiger Löschnauer 0:1. 

 
ÖFM SM Rüdiger Löschnauer 

 

 
      

     Stilles Reifen 

      
    Alles fügt sich und erfüllt sich, 
     musst es nur erwarten können 
     und dem Werden deines Glückes 
     Jahr und Felder reichlich gönnen. 
      

     Bis du eines Tages jenen 
     reifen Duft der Körner spürest 
     und dich aufmachst und die Ernte 
     in die tiefen Speicher führest. 
 
     Christian Morgenstern (1871-1914) 
    

 

Es tut gut, wenn die gesäten Züge bei der 30.ÖFSM - gepaart mit Geduld, Zeit, Warten-Können 
- wachsen und gedeihen und schlussendlich der Zeitpunkt gekommen ist, nach getaner Arbeit 
die große Ernte einzufahren. Zum 4-ten Male in Folge den österreichischen Fernschach-
Staatsmeisterthron zu besteigen - ein Traum! Fast könnte man meinen - der Thron wäre von 
mir auf Dauer gepachtet worden. ;-) 
   

   Kurz zu meiner Person:  Vor 50 Jahren, am 18. Dez. 1961, erblickte ich im malerischen Ort 
Sieggraben (Bgld), als drittes von fünf Kindern, das Licht der Welt. In meinem Geburtsort 
besuchte ich die Volksschule und in der Folge im Nahe gelegenen Mattersburg die 
Hauptschule sowie die Oberstufe des Bundesrealgymnasiums (u.a. Schulsprecher). Studierte 
anschließend an der Universität Wien und der Technischen Hochschule Wien. Im Mai 1989 
wurde mir an der TU Wien die Berufsbezeichnung „akademisch geprüfter Datentechniker“ 
verliehen. Nahtlos anschließend erfolgte mein Engagement in der 
Telekommunikationsbranche. Im selben Jahr übersiedelte ich nach Auersthal (NÖ/Weinviertel). 
Hier kamen auch meine beiden Kinder Maria und Eugen zur Welt. Seit dem Jahre 2002 wohne 
ich (wieder) in Sieggraben. 
 

   Erste Berührungen mit dem Schachspiel ergaben sich für mich als Bub in der Beobachtung 
der damals zu Hause einmal wöchentlich stattfindenden (privaten) Schachspielrunden meines 
Vaters. Zum Spiel selbst kam ich vergleichsweise aber erst spät.  Der Jugendmannschaft im 
Fußball gerade entwachsen, war 1977 die Gründung des Schachvereins Sieggraben ein 
wichtiger Moment für mich.  
 

  Erster schachlicher Höhepunkt: der Wettstreit mit meinem Vater um die Schach-Vorherrschaft 
zuhause. Trotz stundenlangen ‚Blitzen‘, konnte ich - bis uns meine Mutter erst in den frühen 
Morgenstunden vom Schachbrett vertrieb – die Oberhand behalten.  In den letzten Jahren hat 
auch mein Sohn Eugen  die Liebe zum Königlichen Spiel gefunden. Und wie’s ausschaut, 
scheint sich das Scharmützel um die Schach-Vorherrschaft zu wiederholen. 
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   Während meines Studiums konnte ich die Hoch und Tiefes ‚meines’ Schachvereines 
miterleben: Aufstieg in die höchste Liga des Landes, Erringung von Landes-Meister/Cup-Titeln, 
Union-Serien-Meister, aber auch die Spaltung des Vereines in Lackenbach und Sieggraben. 
Unter der Obmannschaft meines jüngeren Bruders Dietmar erwuchsen dem Schachverein 
Sieggraben, dem ich treu blieb, bald wieder ‚neue Flügel’.  
 
    Familiengründung und Übersiedlung ins Weinviertel im Jahr 1989 bewirkte für einige Zeit 
auch eine Einschränkung des Königlichen Spiels, bis ich 1994 durch den Wechsel zum 
Schachverein Matzen (NÖ/Weinviertel) mein Engagement in Burgenland gänzlich ruhend 
stellen musste. Seitens meines Heimatvereines wurde ich für die bisherigen Tätigkeiten mit der 
Ernennung zum „Ehrenspielleiter“ belohnt.  
 
   In dieselbe Zeit fallen auch meine ersten Kontakte mit dem Fernschach. 1995 begann ich 
erstmals Fernschach-Luft zu schnuppern. Mein erstes FS-Turnier: ein ICCF-Thematurnier. 
Durch den Gewinn der Vorrunde, sowie den Gewinn der  1.Weinviertler FS-Meisterschaft 
(organisiert von Dr. H. Steindl, der  während des Turniers leider verstarb)  war ich von der 
Faszination für das Fernschach ergriffen und das Fernschach wurde nunmehr zum Inhalt 
nächtlicher Sitzungen.  Bald folgten Teilnahmen an Länderkämpfen, Bundesländerwettkämpfen 
(für NÖ), zahlreiche nationale und internationale Veranstaltungen,... - anfangs Postkarten-, 
später E-Mail- und nun überwiegend Serverpartien. 
  
   Im Jahre 2002, als ich zwischen Sieggraben und dem Weinviertel pendelte,  wurden auch die 
freiwilligen „Nebenjobs“ wieder mehr: aktiver Spieler in den Schachvereinen: Forchtenstein 
(Industrieviertel), Matzen (Weinviertel) sowie im Betriebsschachverein Siemens (Wien).  Des 
weiteren bin ich bei diversen Jugend-/Schnellschachturnieren als Regionaler Schiedsrichter 
tätig  und übe im Weinviertler Schachverband die Funktionen eines FS-Referenten aus. Und 
auch die ‚schachlose’ Freizeit braucht nicht wirklich ‚frei’  zu bleiben – wenn ich nicht gerade 
vor dem Schachbrett sitze, musiziere ich gerne im örtlichen Klangkörper. 
 
   Einer meiner Höhepunkte im Fernschach stellt sicherlich der nunmehr 4-malige Gewinn des 
österreichischen Fernschach-Staatsmeistertitels in Folge dar.  In der über 60-jährigen 
österreichischen Fernschach-Geschichte ein einzigartiges Novum.  
 
   Mit gewissem Stolz erfüllt mich auch die Erlangung des renommierten SM/SIM-Titels    
„Senior International Correspondence Chess Master“ vom Weltfernschachbund  (Spanien, 
2007) sowie der Erhalt des „Goldenen Ehrenzeichens“ für die Verdienste um die 
Schachbewegung in Niederösterreich vom NÖ Schachverband (2008). 
 
Besondere FS-Ereignisse: 
 

1. Platz bei der 1. Weinviertler FS-Meisterschaft (1996) 
    Aufnahme in „Hall of the Champions“ –  1. Platz im Finale der ICCF-Thematurniere:  
          ‘Winawer Variante’ / C17-C19/ (1995-2005)  sowie   ‘Lalic Variante’ /A37/(2007-2009)  
1. Platz beim Diemer-Duhm Gambit E-Mail Tournament 1997-1999 
1. Platz bei der 2. NÖ-FS-Landesmeisterschaft (2005) 
3. Platz bei der 26.ÖFSM (2003) – FMK-Titel-Norm 
2. Platz beim ICCF-Email Master Norm Tournament 070 (1. SIM-Norm) 
1. Platz beim World Championship 28 Semifinale    
    (Qualifikation für’s WC-Kandidaten-Finale / 2. SIM-Norm) 
1. Platz bei der 27. ÖFSM (2003/2005) – ÖFM-Titel-Norm 
1. Platz bei der 28. ÖFSM (2006/2007)  
 Erhalt der Auszeichnung „Senior International Correspondence Chess Master“ vom  
 Weltfernschachbund (ICCF Congress 2007, Spanien)  
 Erhalt des „Goldenen Ehrenzeichens“ vom  NÖ Schachverband (2008) 
1. Platz bei der 29. ÖFSM (2008/2009) 
1. Platz bei der 30. ÖFSM (2010/2011) 
 

Mein derzeitiges Fernschach-ELO-Rating: 2453  (Höchste: 2471 - Herbst 2011) 
 
 
NÖ-Schach  1/2-2012                                                                                                                19  



„Aller Anfang ist leicht, und die letzten Stufen werden am schwersten und seltensten erstiegen.“  
                                     Johann Wolfgang von Goethe (Wilhelm Meisters Wanderjahre 1,4) 
 
Warum ich Schach spiele: Ich kann nicht anders... 
Nein: Es sind die wenigen Glücksmomente nach wirklich gelungenen Partien.  
 
Viele Leute, insbesondere Nahschachspieler, belächeln die Fernschachspieler.  Ich kenne viele 
leidenschaftliche Fernschachspieler - mich eingeschlossen -, denen es halt eine Freude ist, 
nach getaner Arbeit seine Mails abzurufen und sodann für ein paar Minuten/Stunden in die 
weite Welt des Korrespondenzschachkosmos zu tauchen. Es entstehen dadurch oft - wenn 
auch nur virtuell - Freundschaften, die oft weit über das 'nur Züge schicken' hinausgehen und 
sich hin und wieder eine Art 'Brieffreundschaft' entwickelt, die nach dem Ende der einen Partie, 
bald wieder mit einer anderen Partie fortgesetzt wird.  
 
  Ja, es gibt nicht wenige FS-Spieler die leidenschaftlich 'nur' Fernschach spielen und sich nicht 
am Nahkampfgeschehen beteiligen wollen. Auch gibt es nicht wenige, die sich das 
Vereinsprozedere nicht unbedingt antun wollen, eventuell auch gar nicht die Möglichkeit haben, 
in ihrer Nähe einen Schachverein vorzufinden.  
 
   Besonders für gesundheitlich oder beruflich am Turnierspiel Gehinderte ist Fernschach oft die 
einzige Gelegenheit, ihrem Hobby zu frönen und damit Meinungsaustausch mit den 
'Bekanntschaften' aus dem Schach-Internet zu führen.  
 
   Laut Weltmeister Tunc Hamarat ist Fernschach das “wahre Schach” – dieser Auffassung 
kann ich nur voll und ganz beipflichten. Kein Partie-Verlust bei Handyläuten oder bei Nicht-
Pünktlichem-Erscheinen, keine 30-Züge-Regel, ... – auch gibt’s keine Probleme mit dem 
Rauchen oder Trinken, man erspart sich weite Anfahrten und verrauchte Spiellokale - beim 
Fernschach reisen die Züge, nicht die Spieler. Die lange Bedenkzeit (für 10 Züge 50 Tage) 
schließt Leichtsinnsfehler, wie sie selbst Großmeistern unterlaufen, weitgehend aus. Ohne 
einen merklichen zeitlichen Druck können intensiv Haupt- und Nebenwege auf ihre Tauglichkeit 
überprüft werden  
 
   Die Qualität der Fernpartien steht auf höchstem Niveau. Denn Fernschachspieler dürfen alle 
Hilfsmittel verwenden, derer sie habhaft werden können. Sie lassen u. a. vom Computer 
komplizierte Züge durchrechnen und schlagen alle möglichen Varianten in Schachbüchern 
bzw. -datenbanken nach. Aber das reicht nicht, um ein guter Spieler zu werden. Jeder Mensch 
spielt nach einem Plan, und sei er noch so schlecht. Computer haben keinen Plan, sie rechnen 
nur. Ihnen fehlt Intuition und absichtsvolles Handeln. Nicht verwunderlich auch, wenn 
Fernschachspieler nach einiger Zeit die Lust am Fernschach verlieren, weil sie einerseits zu 
sehr an der Berechnung des Schachcomputers hängen, andererseits die kostbare Zeit nicht 
mehr ohne weiteres dafür opfern möchten. Gelingt es aber, den Lern- und Trainingswert in das 
‚Nahschach’ hinüberzubringen, hat sich der ‚Mehr’- Aufwand Fernschach wahrlich rentiert. 
 
   Der Zeitfaktor ist nicht unwesentlich: Fernschachspieler verbringen mehr Zeit vor dem 
(virtuellen) Schachbrett als Nahschachspieler. Das Ende einer Partie kann oft monatelang auf 
sich warten lassen. Da braucht man schon ein geduldiges Sitzfleisch (und einige FS-Spieler 
einen verständnisvollen Partner!). Griff man früher in der Vor-Internet-Zeit mehr auf die 
Schachliteratur zurück, so hat man heute im Informationszeitalter rasch eine Fülle von 
Schachpartien jeden Gegners und tausende Beispiele von bevorzugten Eröffnungsvarianten 
und Mittelspielstrukturen aus einem Fundus von Millionen Partien gefiltert.  
 
  Trotzdem: letztendlich muss der FS-Spieler entscheiden, welche Partie oder Variante er 
'favorisiert', zumal die Partien in Schachdatenbanken nicht immer 'berechnete' Partien, sondern 
zumeist von Menschen gespielte Partien sind, die auch ihre Fehler haben können. Und Spieler, 
die blindlings auf die Vorgaben ihres Schachprogramms vertrauen, ziehen meistens den 
Kürzeren gegen Spieler, die den Computer nur dazu benutzen, um zum Überprüfen, ob sie bei 
ihren selbst berechneten Zügen nicht etwas übersehen haben.  
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Zum Abschluss zwei Kostproben aus meiner Fernschachpraxis: 
 

Weiß: Rüdiger Löschnauer 
Schwarz: Lejsek Heinz  
Katalanisch (E04) 
30.ÖFSM 
 

1.c4 Sf6 2.Sf3 e6 3.g3 d5 4.d4 dxc4 5.Lg2 Sc6 Mit dieser modernen Fortsetzung ist Schwarz 
verpflichtet auf Verschärfungen einzugehen.  6.Da4 Weiß ist natürlich bestrebt seinen Bauern 
zurückzugewinnen und das Zentrum zu erobern. 6...Sd7 Dieses Springermanöver bereitet 
...e6-e5 vor - heutzutage sehr aktuell - 6...Sd5 7.Dxc4 Sb6 wäre nur Zugumstellung. 7.Dxc4 
Sb6 8.Db5 8.Db3 wurde in der Partie Gelfand-Iwantschuk, 1986 gespielt. Schwarz setzte 8.e5! 
fort. Nach 9.Sxe5 Sb4 10.Dd1 Dxd4 13.e3 Se6 14.Sc3 f6 15.Sd3 Sc5 16.Sxc5 Lxc5 hatte er die 
Eröffnungsprobleme gelöst. 8.Dd3 wäre Hauptvariante - das ist aber eine andere Baustelle. Die 
Idee 8.Db5 wurde von GM V. Tkachiev salonfähig gemacht. 8...Ld7 Schwarz will die Dame von 
b5 verscheuchen aber zur gleichen Zeit wird der Druck auf d4 weggenommen.  9.Db3 Sa5 
10.Dd3 c5 "!?" oder "?!" ? - eine mutige Entscheidung! 10...Tc8 11.0-0 c5 12.Sc3 += 11.dxc5 
Eine interessante Alternative wurde bei der französischen Meisterschaft gespielt, bei der  
Schwarz in wenigen Zügen verlor: 11.0–0 Bc6 12. Rd1 cxd4  [12...Tc8 13.Sc3 Le7 14.Dc2!]   
13. Nxd4 Bxg2 14. Kxg2 Qd5+?!  (14...Sc6 besser) 15. e4 Qd7? 16. Qe2 Bc5 17. Nf5 1–0 
(Tkachiev-Libiszewski, 2006) 11...Lxc5 12.Dc3 12... Sd5 13.Dxg7 Df6 14.Dxf6 Sxf6 15.0–0 +=. 
12...Tc8 13.Dxg7 - ante portas! 13...Lf8 14.Dxh8 Diese Stellung tauchte in der Partie Kramnik-
Naiditsch, 2006 erstmals auf - unglaublich, aber Kramnik verschmähte hier den Turm und 
spielte 14.Dg5? Kramnik befürchtete nach eigener Aussage eine häusliche Vorbereitung! Die 
Partie endete mit einem Remis! 14...Txc1+ 15.Kd2 Tc8 Jetzt ist's unschwer zu erkennen das 
Weiss auf der Siegerstraße sich befindet. Schwarz hat für die geopferte Qualität keine 
Kompensation! 16.Sc3 Sac4+ 17.Ke1 f5 18.e4 Sxb2 19.Kf1 Dc7 20.Se2 Sd3 21.exf5 e5 
22.Sg5 Lxf5 23.Df6 Dd7 
24.Le4 Lxe4 25.Sxe4 Tc4 26.Df3 Dc6 27.Sf6+ Kf7 28.Sxh7+ Dxf3 29.Sg5+ Kg7 30.Sxf3 Lc5 
31.Sd2 Tb4 32.Sb3 1–0 
 

Das Nachspielen folgender Partie bereitet mir immer wieder ein besonderes Vergnügen:  
 

Weiss: Löschnauer,Rüdiger (2443)  
Schwarz: Galanov,Sergey Igorevich (2589) 
Englisch  
ICCF-WC34/SF02 
 

1.c4 e5 2.g3 Sc6 3.Sc3 Sf6 4.Lg2 Lb4 Eine sehr populäre Erwiderung in den vergangenen 
Jahren. Schwarz versucht früh, Weiß einen Doppelbauern zu machen, der im weiterem Verlauf 
der Partie ein Angriffspunkt werden soll. 5.Sd5 Mit 5.Sf3 würde man ausgetretene Pfade 
beschreiten. 5...0–0 6.Sf3 e4 Der frühe Versuch Raum zu gewinnen im Zentrum ist ein 
zweischneidiges Spiel! 7.Sh4 d6 Schwarz nimmt das f5-Feld unter Kontrolle. 8.0–0 8.Sxf6+?! 
Dxf6 9.Lxe4 Te8 - bereitet Schwarz eine starke Initiative. 8...g5 9.d4 h6 Schwarz verteidigt 
seinen g5-Vorstoß und behält sich gxh4 in Reserve. Sofortiges 9...gxh4? würde Lg5! 
heraufbeschwören.  10.Sxb4! 10.Da4 10...Sxd4!N 10...Sxb4 11.f3 nicht von schlechten Eltern - 
es scheint so, als ob beide Parteien ihr eigenes Spielchen spielen würden. 11...e3 11...Te8 
wäre eine Alternative, gibt aber Weiss Angriffchancen: 12.fxe4 gxh4 13.Dd2 Sxe4 14.Dxh6 
hxg3 15.Txf7! ein entscheidender Schlag! 15...Kxf7 16.Dh7+ Kf6 17.Lxe4 gxh2+ 18.Kh1 Txe4 
19.Dh6+ Kf7 20.Lg5 +-. 12.Lxe3 Te8 nach 12...gxh4 13.Dd2 Te8 14.Lxh6 ist Schwarz 
hoffnungslos verloren. 13.Dd2 Sh7 14.Lf2 c5 15.d5 15. ...Df6 16.a3 Sa6 Wie schon Siegbert 
Tarrasch zu sagen pflegte: „Ein Springer am Rande bringt Kummer und Schande". 17.e4 gxh4 
Also doch - lange, lange wurde der weiße Springer verschmäht - nun ist's soweit. 18.gxh4 Ld7 
Schwarz versucht Schadensbegrenzung via Remisangebot - vergeblich! 19.f4 Kh8 20.Tae1 
Tg8 21.Kh1 De7 22.f5 Weiß hat nur zwei Bauern für die geopferte Figur, aber das Läuferpaar 
und die Bauernphalanx wiegen dies gehörig auf. Schwarz ist zur Passivität verdammt. 22...f6 
23.Tg1 Le8 24.Lf3 Txg1+ 25.Txg1 h5 26.Lg3 Lf7 27.h3 Tg8 28.Dh2 Td8 Bitte alles 
Zurücktreten, der Sarg schließt sich! 29.Lf4 Sc7 30.b4 b6 31.bxc5 bxc5 32.a4 Dd7 33.a5 De7 
34.Db2 Sa6 35.Dg2 Df8 36.Ld1 Sc7 37.La4 Sa8 38.Dg3 Sc7 39.Lb5 Sa8 40.Le8 Txe8 
41.Lxd6 Dh6 42.Lf4 Df8 43.e5 Sc7 44.e6 Sxe6 45.fxe6 Txe6 46.dxe6 Lxe6 47.Le3 1–0 
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Industrieviertel  2011/2012 
 

Liga                                              7. Runde  
 

Wr. Neustadt 2½ - 3½ Advisory Invest Baden IV 
Ganauser Eduard 1978 0 : 1 Eidenberger Otto 2031 
Salamon Joachim Ing. 1964 1 : 0 Rier Guenter 1853 
Roman Liviu-Valeriu DI. 1974 ½ : ½ Binder Karl 1869 
Lalics Anton 1826 0 : 1 Schmoll Arnold 1733 
Nitzlader Reinhold Prof. 1821 0 : 1 Varga Johannes 1549 
Musilek Adalbert 1647 1 : 0 Horvath Laslo 0 
SGM Schwarzatal 2 - 4 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 
Braun Karl-Heinz Mag. 2013 ½ : ½ Zojer Stefan 2074 
Savio Alfred Jun. 2033 ½ : ½ Haas Bernhard 1969 
Thier Robert 1840 0 : 1 Csillag Ferenc 1904 
Samek Werner 1880 ½ : ½ Radakovics Peter 1838 
Borz Radu-Beniamin 1709 0 : 1 Somasundram Jayakumar Ing. 1897 
Kropelnicki Roman 1663 ½ : ½ Reder Lisa 1743 
Piestingtal 4½ - 1½ Vösendorf I 
Higatsberger Michael DDr. 2147 1 : 0 Grabner Johann 1896 
Stachl Josef 1710 0 : 1 Lehner Erich 1672 
Kratochwil Nicolaus 1750 ½ : ½ Purma Alois 1692 
Pototschnig Martin 1704 1 : 0 Zacsek Josef 1662 
Gschaider Maximilian 1623 1 : 0 Kuntner Rudolf 1552 
 

Tabellenstand nach der 7. Runde 
 

Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
1 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 7 5 0 2 10 26 
2 Advisory Invest Baden IV 7 5 0 2 10 25½ 
3 Wr. Neustadt 7 4 1 2 9 23 
4 Piestingtal 7 2 1 4 5 17 
5 SGM Schwarzatal 7 2 0 5 4 18½ 
6 Vösendorf I 7 2 0 5 4 16 

 
1. Klasse                                          5. Runde  
 

 Kirchberg 2 - 3  Advisory Invest Baden V 
  Fischer Johannes 1793 1 : 0   Micherdzinski Karol 1569 
  Morgenbesser Johannes 1731 0 : 1   Varga Johannes 1549 
  Morgenbesser Rupert Jun. 1403 0 : 1   Fuhrmann Hermann 1500 
  Morgenbesser Rupert 1439 0 : 1   Gander Burkhard 1562 
  Feuchtenhofer Franz 1393 1 : 0   Hegedues Zoltan 1485 

 Pottendorf/Wampersdorf 1 - 4  Forchtenstein 
  Szerencsics Gottfried Ing. 1909 0 : 1 MK Prinzjakowitsch Bernhard 2162 
  Radic Radivojko 1871 + : -   Giefing Josef 1753 
  Hartwagner Kurt 1703 0 : 1   Löschnauer Rüdiger 1825 
  Girnt Karoly 1432 0 : 1   Löschnauer Dietmar 1804 
  Froehlich Karl 1405 0 : 1   Löschnauer Eugen 1645 

 
 
NÖ-Schach  1/2-2012                                                                                                                22  



 

 Gloggnitz 1 - 4  Advisory Invest Baden VI 
  Wild Franz 1881 0 : 1   Schmoll Arnold 1733 
  Winkler Klaus 1776 0 : 1   Rusniok Ernst 1792 
  Freyler Fritz 1579 ½ : ½   Putz Josef 1553 
  Kasper Maximilian Anton 1456 0 : 1   Jereb Juergen 1555 
  Bauer Wolfgang 0 ½ : ½   Cecka Erwin 1276 

 Vösendorf II 3 - 2  Erlach 
  Purma Alois 1692 0 : 1   Thurner Manfred 1729 
  Marschalek Harald 1741 1 : 0   Thiel Erwin 1598 
  Kuntner Rudolf 1552 ½ : ½   Mohl Robert 1568 
  Schmied Kurt 1500 ½ : ½   Sjoestroem Axel 1424 
  Schmied Josef 1496 1 : 0   Schwarz Pedro 1454 

 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn ½ - 4½  Sollenau 
  Baumfrisch Robert 1633 0 : 1   Hoffmann Gerald 2057 
  Seknicka Daniel 1660 ½ : ½   Horvath Wolfgang 1799 
  Beck Rudolf 1639 0 : 1   Thiel Johann 1836 
  Anderl Willibald 1558 0 : 1   Zaric Miodrag 1865 
  Voller Rupert 1445 0 : 1   Haindl Josef 1649 

 

Tabellenstand nach der 5. Runde 
 

 Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
   1 Sollenau 5 5 0 0 10 19½ 
   2 Forchtenstein 4 3 1 0 7 13 
   3 Advisory Invest Baden VI 5 2 2 1 6 13½ 
   4 Kirchberg 5 2 1 2 5 13½ 
   5 SGM Schwarzatal III 4 2 1 1 5 11 
   6 Pottendorf/Wampersdorf 5 2 0 3 4 10½ 
   7 Gloggnitz 5 2 0 3 4 10 
   8 Vösendorf II 4 2 0 2 4 9½ 
   9 Advisory Invest Baden V 4 1 1 2 3 9 
 10 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 4 1 0 3 2 7½ 
 11 Erlach 5 0 0 5 0 8 
 
 

In  memoriam  Rudolf  Rummel 
 
Liebe Schachfreunde, 
 

Rudolf Rummel ist am Freitag, den 16. Dezember nach kurzem, schwerem Leiden, im Alter von 
88 Jahren von uns gegangen.  
 

Rudolf Rummel, jahrzehntelang Obmann beim Schachklub Möllersdorf, war seit 2008 Mitglied 
beim Schachklub Baden und als ruhiger, netter Schachpartner sehr beliebt. 
 

Wir werden auch Ihn in angenehmer Erinnerung behalten. 
 

Otto Myslivec 
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Mostviertel  2011/2012 
 

Liga                                                           6. Runde  
 

 SV Ybbs 2  3 : 3  SG Gablitz/Purkersdorf  
 Poell Markus  2029 0 - 1   Weiss Matthäus  2002 

Jgd Eder Andreas  1795 0 - 1   Schmidrathner Christian  1941 
 Spielleuthner Simon  1849 1 - 0   Felbermayer Michael Ing. 1905 
 Honauer Gerhard  1731 1 - 0   Wurzer Erich Ing. 1704 
 Hofer Walter  1770 0 - 1   Eberdorfer Wolfgang  1662 
 Zeitlhofer Thomas Ing. 1770 1 - 0   Hofmann Herbert  1496 
 SK St. Pölten 2  3 : 3  SK Loosdorf  

FM Roehrl Karl  2200 ½ - ½ FM Denk Adolf  2250 
 Tschernko Wilhelm  1770 ½ - ½   Fexa Rainer  1788 
 Sulzer Albert  1633 ½ - ½   Denk Wolfgang Ing. 1624 
 Kraushofer Thomas  1568 ½ - ½   Haunlieb Helmut  1606 
 Steininger Sebastian  1355 ½ - ½   Lanzrath Leonhard  1387 
 Schlögl Andreas  1214 ½ - ½   Fischer Hermann  1221 
 SST St. Leonhard  2½:3½  SV Amstetten 2  

MK Mayerhofer Peter  2177 ½ - ½ FM Rumpl Erwin Mag. 2296 
 Wiesner Hans-Dieter  1973 ½ - ½ CM Wadsack Wolfgang  2144 
 Stocker Georg  2014 1 - 0   Dumancic Pero  1978 
 Bernhuber Franz  1671 ½ - ½ MK Thierjung Helmut  1937 
 Pilter Hans  1579 0 - 1   Klinkan Alexander  1927 
 Riedl Ernst  1522 0 - 1   Rechberger Franz  1969 

 

Stand nach der 6. Runde 
 

Rg. Team Sp. + = - MP  Pkte 
1 SV Amstetten 2 6 4 0 2 8  22,5 
2 SGM Pöchlarn/Mauerbach 3 5 4 0 1 8  17 
3 SV Ybbs 2 5 2 1 2 5  15,5 
4 SG Gablitz/Purkersdorf 5 1 2 2 4  13 
5 SST St. Leonhard 4 2 0 2 4  12,5 
6 SK St. ölten 2 4 1 1 2 3    9 
7 SK Loosdorf 5 0 2 3 2  12,5 

 

1. Klasse                                      6. Runde 
 

 Pöchlarn/Mauerbach 5  3½:1½  SC Böheimkirchen  
 Posch Roland  2084 ½ - ½ FM Roehrl Karl  2200 
 Schmoll Franz  1861 1 - 0   Strasser Josef Mag. 1899 
 Fasser Walter  1892 ½ - ½   Marold Thomas  1886 
 Gattermayer Robert Ing. 1943 1 - 0   Zellhofer Erich  1772 
 Streimelweger Helmut  1920 ½ - ½   Sauer Erhard Sen.  1694 
 SV Amstetten  1 : 4  KSV Böhlerwerk 2  
 Dumancic Pero  1978 ½ - ½   Buchhas Johann  1833 

Jgd Wadsack Michael  1611 0 - 1   Bergmann Walter  1787 
 Leimlehner Friedrich Jun.  1592 0 - 1   Edenhauser Manfred  1797 

Jgd Tieber Michael  1534 ½ - ½   Ertelthalner Friedrich  1712 
 Haida Johannes Wolfg. DI. 1463 0 - 1   Strick Bernhard  1578 
 SK Moosbierbaum  1 : 4  SC Sieghartskirchen Jugd  
 Rastigorac Anto  1783 0 - 1   Schmidrathner Christian  1941 
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 Galler Alexander Ing. 1742 ½ - ½   Felbermayer Michael Ing. 1905 
 Stradl Josef  1828 ½ - ½   Kornfeil Alfred DI. 1806 
 Werle Herbert  1616 0 - 1  Jgd Högl Emanuel  1584 
 Haidinger Leopold  1458 0 - 1  Jgd Pirgmayer Silke  1232 
 BSG SV Mauer/Öhling  4 : 1  SC Kirchberg/Pielach  
 Rechberger Franz  1969 1 - 0   Enne Harald Mag. 1873 
 Wurzer Andreas Mag. 1829 ½ - ½   Birnbaum Robert  1749 
 Griessenberger Markus  1740 1 - 0   Swatek Andreas  1726 
 Grurl Karlheinz  1726 ½ - ½   Korherr Wilhelm  1609 
 Raab Anton  1579 1 - 0   Myskiw Andreas Dr. 0 
 SG Gablitz/Purkersdorf 2  3 : 2  Eichgraben/Pressbaum 2  
 Weiss Matthäus  2002 1 - 0   Wandl Werner Mag. 2037 
 Huber Harald  1927 0 - 1   Rothensteiner Friedrich Ing. 1774 
 Fritz Rebecca  1821 1 - 0   Adam Herbert  1575 
 Mostbauer Peter  1582 ½ - ½   Dolejsky Leopold  1467 
 Fritz Robert  1419 ½ - ½   Beck Karl Dr. 1295 
 Pöchlarn/Mauerbach 4  später  SK Herz des Mostviertels  

 

Stand nach der 6. Runde 
 

Rg. Team Sp.  + =  - MP  Pkte 
1 SC Raika Sieghartskirchen Jugend 6 5 1 0 11  19,5 
2 SGM Pöchlarn/Mauerbach 5 6 4 1 1 9  19 
3 SV Amstetten 6 3 1 2 7  16,5 
4 BSG SV Mauer/Öhling 6 3 1 2 7  16 
5 SC Böheimkirchen 6 3 1 2 7  16 
6 SG Gablitz/Purkersdorf 2 6 3 1 2 7  14 
7 KSV Böhlerwerk 2 6 1 3 2 5  15 
8 SC Kirchberg/Pielach 6 2 1 3 5  13 
9 DataTechnology Eichgraben/Pressbaum 2 6 2 0 4 4  12,5 

10 SGM Pöchlarn/Mauerbach 4 5 1 1 3 3  12,5 
11 SK Moosbierbaum 6 0 3 3 3  12,5 
12 SK Herz d. Mostviertels 5 0 2 3 2    8,5 

 

2. Klasse Mitte                               6. Runde 
 

 SG Gablitz/Purkersdorf 3  2½:1½  SK Moosbierbaum 2  
 Lamers Gottfried DI. 1648 0 - 1  Rastigorac Anto  1783 
 Hofmann Herbert  1496 ½ - ½  Haidinger Leopold  1458 
 Fritz Robert  1419 1 - 0  Paar Willibald  1413 

Jgd Üblacker Christopher  1380 1 - 0  Hufnagl Helmut  1341 
 EichgrabenPressbaum 3 Jgd  1 : 3  SST St. Leonhard 2  
 Holada Ernst  1534 ½ - ½  Bernhuber Franz  1671 
 Dolejsky Leopold  1467 0 - 1  Pilter Hans  1579 

Jgd Janitschek Philipp  1144 0 - 1  Poelzer Matthias  1554 
Jgd Foff Albert  0 ½ - ½  Riedl Ernst  1522 

 SC Böheimkirchen 2  1 : 3  SC Sieghartskirchen 2 Jgd  
 Zellhofer Erich  1772 ½ - ½ Jgd Högl Emanuel  1584 
 Nehonsky Manfred  1651 ½ - ½ Jgd Berger Lisa  1554 
 Hoeritzauer Willibald  1483 0 - 1  Heinzel Herbert  1538 
 Nutz Helmut  1434 0 - 1  Schmidrathner Andreas  1529 
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Stand nach der 6. Runde 
 

Rg. Team Sp.  +  =  - MP Pkte 
1 SG Gablitz/Purkersdorf 3 6 3 2 1 8 13 
2 SC Raika Sieghartskirchen 2 Jugend 4 4 0 0 8 12,5 
3 SC Böheimkirchen 2 6 2 2 2 6 13 
4 SST St. Leonhard 2 5 2 2 1 6 10,5 
5 SK Moosbierbaum 2 5 1 1 3 3 7,5 
6 DataTechnology Eichgraben/Pressbaum 3 Jugend 6 0 1 5 1 7,5 

 

2. Klasse West                          6. Runde 
 

 SV Ybbs 3  1 : 3  SGM Pöchlarn/Mauerbach 6  
 Hofer Walter  1770 ½ - ½   Schmoll Franz  1861 
 Resch Manfred Ing. 1609 ½ - ½   Fasser Walter  1892 
 Kloibhofer Andreas  1456 0 - 1   Kaufmann Peter  1667 

Jgd Ehs Christopher  1437 0 - 1   Felsner Johann  1512 
 

Stand nach der 6. Runde 
 

Rg. Team Sp. + = - MP Pkte 
1 SV Amstetten 4 Jugend 6 4 1 1 9 15,5 
2 SGM Pöchlarn/Mauerbach 6 6 4 1 1 9 13,5 
3 SV Golling 6 2 2 2 6 12,5 
4 SV Ybbs 3 6 2 1 3 5 10 
5 KSV Böhlerwerk 3 6 1 2 3 4 10,5 
6 BSG SV Mauer/Öhling 2 6 0 3 3 3 10 

 

Bericht Mostviertel 
 

1. Bundesligastart von Pöchlarn in Wien 
  

Dass ASVÖ VHS Pöchlarn gegen die Profimannschaften Jenbach und Baden nichts zu 
bestellen hat, war klar. Es waren die Ergebnisse mit 1,5:4,5 und 1:5 vorauszusehen; es 
ergeht anderen Mannschaften ebenso. 
 

Viel entscheidender - u.a gegen den Abstieg war dabei bereits in der 3. Runde die Begegnung 
gegen den Aufsteiger aus dem Westen Wörgl/Kufstein. Pöchlarn hatte das Glück des Tüchtigen 
und gewann knapp mit 3,5;2,5 Punkten gegen Kufstein/Wörgl. 
 

1. BL Punkteausbeute: IM Alexander Fauland 0,5/3, GM Ivan Farago 1,5/3, IM Hagen Pötsch 
1/2, FM Ufuk Tuncer 2/3 (auf dem Weg zur GM Norm), GM Vladimir Kostic 0/3, IM Ernst 
Weinzettl 1/2 und Dr. Harald Penz 0,5/2.  
  

Pöchlarn/Mauerbach - LL Herbstmeister 
 

Mit einem 4,5:3,5 Sieg gegen KSV Böhlerwerk hat ASVÖ VHS Pöchlarn/Mauerbach den 
alleinigen Herbstmeister in der NÖ Landesliga erreicht. 
 

Der Tabellenabstand ist enorm "Pöchlarn/Mauerbach müsste zwei Mal verlieren; die Verfolger 
zweimal dabei gewinnen und dann sind wir erst gleich" ist sich Mannschaftsführer Michael 
Furch sicher des Landesmeistertitels. 
 

Der Aufstieg in die zweite Bundesliga mit der zweiten Mannschaft wurde bereits unter den 
Spielern besprochen. 
 

Robert Gattermayer 
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Waldviertel  
 

Bericht zur 6. Runde der NÖ Landesliga 
 

Nichts wurde es vorläufig mit dem Sturm der Tabellenspitze für Zwettl.  
 

Die Braustädter mussten auswärts gegen Stockerau eine empfindliche 3:5 Niederlage 
einstecken. Lediglich die beiden Spitzenbretter mit IM Gerhard Schroll und NM Stefan Wagner 
kamen zu vollen Erfolgen. Der ehemalige Wr. Neustädter Spitzenspieler setzte sich gegen IM 
Harald Grötz durch und der Litschauer Stefan Wagner holte sich gegen Stockeraus spielstärkste 
Dame WFM (weibliche FIDE-Meisterin) Daiva Batyte den vollen Punkt. Dann mussten die 
Waldviertler leider vier nicht zu erwartende Niederlagen einstecken. Vacvlav Fiala verlor gegen 
Thomas Schmid, genauso wie seine Klubkollegen Miroslav Pakosta gegen Zoran Gajic, Peter 
Stadler gegen Dieter Amberger und der Groß Sieghartser Sebastian Allram gegen Rainer Spörk. 
Zwei Unentschieden vom Gmünder MK Martin Zwettler gegen Hannes Schirmbeck und 
Manfred Prager gegen Rene Riegler sorgten dafür, dass die Niederlage ein erträgliches Ausmaß 
behielt. Die Zwettler bleiben aber trotz der Niederlage der erste Verfolger von der SGM 
Pöchlarn/Mauerbach. 
 

Für eine Sensation sorgte die SGM Voest Krems die gegen St. Pölten zu einem 5:3 Erfolg kam. 
Für Siege sorgten FM Gregor Kleiser gegen IM Oliver Lehner, NM Fritz Wöber gegen Heinz 
Jünger und der Waidhofner Martin Kropik gegen Helmut Ross. Das Damenduell entschied die 
Kremserin Lisa Hapala gegen Julia Bernhard für sich. Mit zwei Unentschieden trugen NM Felix 
Winiwarter gegen MK Maximilian Sadilek und Harald Penker gegen Richard Engelhardt zum 
Sieg der Wachaustädter bei. Lediglich Ernst Wasl gegen Johann Pernerstorfer und Heinz 
Polsterer gegen Erich Poyntner bezogen Niederlagen. Die Kremser verbesserten sich mit diesem 
Erfolg auf den ausgezeichneten 5. Platz. 
 

HD SR Franz Modliba 
 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Weinviertler Schülerliga U14  
 

Wolkersdorf klar voraus! 
 

Am 2. Spieltag der Weinviertler Schülerliga – 28.1.2012 in Wolkersdorf trafen sich 47 
SpielerInnen aus dem Weinviertel um auf die Jagd die Preise und Elopunkte zu machen.  
 

Nach dem 1.Spieltag – 19.11.2011 in Hohenau führte Wolkersdorf 1 mit 10 vor Hohenau 1 mit 
8,5 und Eggenburg 1und  Wolkersdorf 2 mit je 6,5 Pt in der Erstwertung. Diesmal konnte auch 
Mistelbach 10 statt nur 2 Spielern, darunter auch fast alle seiner stärksten stellen.  
 

Turnierverlauf 2.Spieltag: Unbeeindruckt spielten die stärksten Wolkersdorfer – allen voran 
Christoph Haselböck mit 6 aus 6 - und bauten ihre Führung gegenüber Hohenau um weitere 2,5 
Punkte, jetzt 19 zu 15 aus. Eggenburg fiel auch gegen Hohenau etwas zurück – einzig 
Maximilian Dafert konnte sich als Einzelspieler (Rang 3, 4,5 aus 6) vorne platzieren. Weiter 
punktegleich die 2.Mannschaft der Wolkersdorfer, ausgeglichen aber nicht überragend, wenn 
man vom U8-Spieler Clemens Linhart – 3,5 aus 6 – absieht. Mistelbach konnte etwas, aber nicht 
stark genug aufholen und liegt nur 2 Punkte hinter dem Platz 3. Nur Niklas Osabal erreichte 
100%, Kipling musste ein Remis abgeben, für den besten des 1.Spieltag – Vivian Ziering – lief 
es in den Runden 5+6 eher unglücklich. Insgesamt sind bereits 11 Teams = 44 SpielerInnen in 
der Mannschaftswertung. 
 

Der Jugendreferent des Weinviertels - Reinhard Kammerer – war mit dem Verlauf des und vor 
allem mit der Teilnahme am Turnier mehr als zufrieden und erwartet am 3.Spieltag einen 
abermaligen neuen Teilnehmerrekord. Mag. Kindl leitet das Turnier bisher souverän.  
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Noch einige Worte zur neuen Elowertung für Jugendturniere (U14): Bei 11 Bewerteten im 
November, 16 Bewerteten im Jänner, jetzt nach dem 2.Spieltag 23 Bewerteten und dem 
Ausblick auf zumindest 35 Bewertete nach dem 3.Spieltag hat die Regelung klar ihren Zweck 
erfüllt! (im Vorjahr hatten wir von 52 SpielerInnen nur 18 Bewertete).  
 

Stand nach der 6. Runde 
 

Rg. Mannschaft EinzelSpieler–Rang Anz Pkte Sp BH SB 
   1 Wolkersdorf 1 01,02,04,06 4 19 24 93 67,00 
   2 Asv Hohenau 1 05,08,09,12 4 15 21 82,5 41,50 
   3 Sk Eggenburg 1 03,15,18,22 4 12,5 21 78 32,75 
   4 Wolkersdorf 2 10,14,16,17 4 12,5 24 68,5 27,00 
   5 Sv Mistelbach 1 11,13,19,28 4 10,5 15 80 25,50 
   6 Wolkersdorf 3 20,23,26,27 4 9 18 76,5 23,00 
   7 Sv Mistelbach 2 31,32,34,36 4 7,5 15 64 9,00 
   8 Sk Eggenburg 2 24,33,35,38 4 7 24 67,5 11,00 
   9 Asv Hohenau 2 21,29,41,51 4 5,5 15 67 13,25 
 10 Wolkersdorf 4 30,37,42,43 4 5,5 15 64,5 10,50 
 11 Wolkersdorf 5 44,45,47,48 4 3,5 12 59,5 6,25 
  derzeit ohne Rang, weil  Spieleranzahl kleiner als 3           
  SK Niederabsdorf 07,25 2 6 9 42 17,50 
  Sv Mistelbach 3 39,46 2 2 6 29,5 5,00 
  SK Eggenburg 3 40,50 2 1 9 33 1,00 
  Wolkersdorf 6 49 1 0,5 3 12,5 1,25 
    Spieleranzahl  51  231     

 

Rg. Name Elo Verein Typ Pkte Sp BH SB 
   1 Haselböck Christoph 1369 Wolkersdorf U14    6 6  23,5 23,50 
   2 Kühnert Simon 1138 Wolkersdorf U12    5 6  23,5 17,50 
   3 Dafert Maximilian 1136 Sk Eggenburg U12    4,5 6  20,5 13,00 
   4 Linhart Felix 1151 Wolkersdorf U12    4 6  23,5 14,50 
   5 Kapun Christian 1174 Asv Hohenau U14    4 6  23 13,50 
   6 Zuschin David 1176 Wolkersdorf U12    4 6  22,5 11,50 
   7 Halzl Daniel 1145 Sk Niederabsdorf U12    4 6  20 12,00 
   8 Roskopf Manuel 1163 Asv Hohenau U14    4 6  20 10,00 
   9 Böhm Lukas       0 Asv Hohenau U12    4 6  18 10,00 
 10 Linhart Clemens       0 Wolkersdorf U8    3,5 6  18   8,00 
 11 Osabal Niklas 1290 Sv Mistelbach U14    3 3  21,5   8,00 
 12 Lehner Thomas       0 Asv Hohenau U14    3 3  21,5   8,00 
 13 Ziering Vivian       0 Sv Mistelbach U10    3 6  19   6,00 
 14 Hiebner Marcus 1200 Wolkersdorf U12    3 6  18   5,50 
 15 Dafert Nikolaus 1123 Sk Eggenburg U10    3 6  17,5   6,50 
 16 Kobinger Peter       0 Wolkersdorf U10    3 6  17   8,00 
 17 Strobl Johannes       0 Wolkersdorf U12    3 6  15,5   5,50 
 18 Polaschek Jakob       0 Sk Eggenburg U12    2,5 3  21   7,00 
 19 Kipling Sebastian 1285 Sv Mistelbach U14    2,5 3  20,5   6,50 
 20 Gössinger Peter       0 Wolkersdorf U10    2,5 6  20   7,75 
 21 Woditschka Florian       0 Asv Hohenau U12    2,5 6  19,5   6,25 
 22 Pfitzner Lea 1024 Sk Eggenburg U14    2,5 6  19   6,25 
 23 Pressel Felix   874 Wolkersdorf U12    2,5 6  17,5   6,25 
 24 Weingartner Peter       0 Sk Eggenburg U10    2,5 6  17   4,25 
 25 Strasser Michael 1088 Sk Niederabsdorf U14    2 3  22   5,50 
 26 Weiser Simon       0 Wolkersdorf U12    2 3  19,5   4,50 
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 27 Hoffinger Nikolas       0 Wolkersdorf U14    2 3  19,5   4,50 
 28 Liebminger Wolf       0 Sv Mistelbach U10    2 3  19   5,00 
 29 Lehner Michael       0 Asv Hohenau U12    2 3  18,5   5,00 
 30 Tschiedel Johannes       0 Wolkersdorf U14    2 3  17   4,00 
 31 Micic Bogdan 1116 Sv Mistelbach U12    2 3  17   3,00 
 32 Leisser Benjamin       0 Sv Mistelbach U8    2 6  15,5   2,00 
 33 Pernerstorfer Max       0 Sk Eggenburg U8    2 6  15   2,50 
 34 Wallisch Alexander       0 Sv Mistelbach U10    2 3  14   1,00 
 35 Pfeifer Johannes       0 Sk Eggenburg U10    1,5 6  18,5   3,25 
 36 Pold Marcel       0 Sv Mistelbach U10    1,5 3  17,5   3,00 
 37 Ennemoser Patrick       0 Wolkersdorf U14    1,5 3  16   1,50 
 38 Zeindl Noah       0 Sk Eggenburg U8    1 6  17   1,00 
 39 Müllner Florian       0 Sv Mistelbach U14    1 3  16,5   2,00 
 40 Pernerstorfer Moritz       0 Sk Eggenburg U8    1 3  16,5   1,00 
 41 Weilinger Alexander       0 Asv Hohenau U12    1 3  16   2,00 
 42 Lauda Victoria       0 Wolkersdorf U10    1 6  16   2,00 
 43 Gök Ceyhun       0 Wolkersdorf U8    1 3  15,5   3,00 
 44 Ivanovic Mateo       0 Wolkersdorf U12    1 3  15,5   0,00 
 45 Schertler Stefan       0 Wolkersdorf U12    1 3  15   2,00 
 46 Amtmann Patrick       0 Sv Mistelbach U10    1 3  13   3,00 
 47 Eisler Manuel       0 Wolkersdorf U12    1 3  12,5   3,00 
 48 Tschiedel Thomas       0 Wolkersdorf U8    0,5 3  16,5   1,25 
 49 Weiß Florian       0 Wolkersdorf U8    0,5 3  12,5   1,25 
 50 Busta Emilia       0 Sk Eggenburg U8    0 6  16,5   0,00 
 51 Dobesch Manuel       0 Asv Hohenau U12    0 3  13   0,00 

 

4. Runde 
 

Br SNr Name Elo Pkte Erg. Pkte Name Elo SNr 
1 11 Kühnert Simon 1138 3 0  -  1 3 Haselböck Christoph 1369 1 
2 20 Dafert Maximilian 1136 2½ 1  -  0 3 Kapun Christian 1174 14 
3 10 Halzl Daniel 1145 2 0  -  1 2 Linhart Felix 1151 4 
4 13 Roskopf Manuel 1163 2 1  -  0 2 Hiebner Marcus 1200 5 
5 7 Zuschin David 1176 2 1  -  0 2 Böhm Lukas 0 19 
6 57 Ziering Vivian 0 2 1  -  0 2 Dafert Nikolaus 1123 8 
7 54 Woditschka Florian 0 1½ 1  -  0 2 Strobl Johannes 0 47 
8 34 Linhart Clemens 0 1½ 1  -  0 1½ Pfitzner Lea 1024 16 
9 51 Weingartner Peter 0 1 1  -  0 1 Kobinger Peter 0 30 

10 42 Pressel Felix 874 1 1  -  0 1 Leisser Benjamin 0 32 
11 37 Pernerstorfer Max 0 1 1  -  0 1 Zeindl Noah 0 55 
12 24 Gössinger Peter 0 ½ 1  -  0 0 Tschiedel Johannes 0 48 
13 2 Kipling Sebastian 1285 0 1  -  0 ½ Pfeifer Johannes 0 40 
14 49 Tschiedel Thomas 0 0 0  -  1 0 Osabal Niklas 1290 3 
15 52 Weiser Simon 0 0 1  -  0 0 Micic Bogdan 1116 12 
16 17 Busta Emilia 0 0 0  -  1 0 Wallisch Alexander 0 60 
17 63 Pold Marcel 0 0 ½  -  ½ 0 Ennemoser Patrick 0 22 
18 64 Amtmann Patrick 0 0 +  -  - 0 Gumpoldsberger Bastian 0 23 
19 65 Liebminger Wolf 0 0 0  -  1 0 Hoffinger Nikolas 0 27 
20 66 Lehner Thomas 0 0 1  -  0 0 Ivanovic Mateo 0 29 
21 31 Lauda Victoria 0 0 1  -  0 0 Eisler Manuel 0 67 
22 68 Weiß Florian 0 0 0  -  1 0 Müllner Florian 0 36 
23 69 Gök Ceyhun 0 0 0  -  1 0 Polaschek Jakob 0 41 
24 70 Lehner Michael 0 0 1  -  0 0 Schertler Stefan 0 43 
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5. Runde 
 

Br SNr Name Elo Pkte Erg. Pkte Name Elo SNr 
1 1 Haselböck Christoph 1369 4 1  -  0 3½ Dafert Maximilian 1136 20 
2 4 Linhart Felix 1151 3 1  -  0 3 Roskopf Manuel 1163 13 
3 57 Ziering Vivian 0 3 0  -  1 3 Zuschin David 1176 7 
4 14 Kapun Christian 1174 3 0  -  1 3 Kühnert Simon 1138 11 
5 54 Woditschka Florian 0 2½ 0  -  1 2½ Linhart Clemens 0 34 
6 5 Hiebner Marcus 1200 2 1  -  0 2 Pernerstorfer Max 0 37 
7 8 Dafert Nikolaus 1123 2 1  -  0 2 Pressel Felix 874 42 
8 47 Strobl Johannes 0 2 0  -  1 2 Halzl Daniel 1145 10 
9 19 Böhm Lukas 0 2 1  -  0 2 Weingartner Peter 0 51 

10 16 Pfitzner Lea 1024 1½ 1  -  0 1½ Gössinger Peter 0 24 
11 41 Polaschek Jakob 0 1 ½  -  ½ 1 Kipling Sebastian 1285 2 
12 3 Osabal Niklas 1290 1 1  -  0 1 Weiser Simon 0 52 
13 27 Hoffinger Nikolas 0 1 1  -  0 1 Zeindl Noah 0 55 
14 30 Kobinger Peter 0 1 1  -  0 1 Amtmann Patrick 0 64 
15 60 Wallisch Alexander 0 1 1  -  0 1 Lauda Victoria 0 31 
16 32 Leisser Benjamin 0 1 0  -  1 1 Lehner Thomas 0 66 
17 36 Müllner Florian 0 1 0  -  1 1 Lehner Michael 0 70 
18 40 Pfeifer Johannes 0 ½ 0  -  1 ½ Pold Marcel 0 63 
19 22 Ennemoser Patrick 0 ½ 1  -  0 0 Busta Emilia 0 17 
20 12 Micic Bogdan 1116 0 1  -  0 0 Tschiedel Thomas 0 49 
21 29 Ivanovic Mateo 0 0 0  -  1 0 Liebminger Wolf 0 65 
22 43 Schertler Stefan 0 0 ½  -  ½ 0 Weiß Florian 0 68 
23 48 Tschiedel Johannes 0 0 1  -  0 0 Gök Ceyhun 0 69 

  67 Eisler Manuel 0 0 1  -  -   spielfrei 0   
 

6. Runde  
 

Br SNr Name Elo Pkte Erg. Pkte Name Elo SNr 
1 7 Zuschin David 1176 4 0  -  1 5 Haselböck Christoph 1369 1 
2 11 Kühnert Simon 1138 4 1  -  0 4 Linhart Felix 1151 4 
3 20 Dafert Maximilian 1136 3½ 1  -  0 3½ Linhart Clemens 0 34 
4 14 Kapun Christian 1174 3 1  -  0 3 Hiebner Marcus 1200 5 
5 13 Roskopf Manuel 1163 3 1  -  0 3 Dafert Nikolaus 1123 8 
6 10 Halzl Daniel 1145 3 1  -  0 3 Ziering Vivian 0 57 
7 16 Pfitzner Lea 1024 2½ 0  -  1 3 Böhm Lukas 0 19 
8 3 Osabal Niklas 1290 2 1  -  0 2½ Woditschka Florian 0 54 
9 66 Lehner Thomas 0 2 1  -  0 2 Hoffinger Nikolas 0 27 

10 70 Lehner Michael 0 2 0  -  1 2 Kobinger Peter 0 30 
11 37 Pernerstorfer Max 0 2 0  -  1 2 Strobl Johannes 0 47 
12 42 Pressel Felix 874 2 ½  -  ½ 2 Weingartner Peter 0 51 
13 24 Gössinger Peter 0 1½ 1  -  0 2 Wallisch Alexander 0 60 
14 2 Kipling Sebastian 1285 1½ 1  -  0 1½ Ennemoser Patrick 0 22 
15 63 Pold Marcel 0 1½ 0  -  1 1½ Polaschek Jakob 0 41 
16 55 Zeindl Noah 0 1 0  -  1 1 Micic Bogdan 1116 12 
17 31 Lauda Victoria 0 1 0  -  1 1 Weiser Simon 0 52 
18 64 Amtmann Patrick 0 1 0  -  1 1 Leisser Benjamin 0 32 
19 65 Liebminger Wolf 0 1 1  -  0 1 Müllner Florian 0 36 
20 67 Eisler Manuel 0 1 0  -  1 1 Tschiedel Johannes 0 48 
21 68 Weiß Florian 0 ½ 0  -  1 ½ Pfeifer Johannes 0 40 
22 49 Tschiedel Thomas 0 0 ½  -  ½ ½ Schertler Stefan 0 43 
23 17 Busta Emilia 0 0 0  -  1 0 Ivanovic Mateo 0 29 

  69 Gök Ceyhun 0 0 1  -  -   spielfrei 0   
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Weinviertler Aktiv-Cup 2012 
 

SK Niederabsdorf siegt! 
 

Schnee liegt über Wetzelsdorf bei Poysdorf, erstmals in diesem Winter ....  
 

Doch fast 40 Weinviertler wollen es wissen: wer wird Weinviertler Cupsieger 2012? 
 

Aus Stockerau und Korneuburg, aus Matzen, Niederabsdorf und Mistelbach, auch vom 
Veranstalter Poysdorf waren sie gekommen – insgesamt 9 Mannschaften mit 36 Spielern und 3 
Ersatzspielern. Dazu als Turnierleiter und Schiedsrichter: Mag. Christian Kindl, VizePräsident 
des NÖSV. Der Modus lautet im Weinviertel: Vorrunden für Mannschaften nach Schweizer 
System, die besten  4 spielen Semifinale, die beiden Sieger das Finale. 
 

Am Sonntag, den 15. Jan 2012 gings also los – nicht um 10h wie geplant, erst um 10h20, denn 
es gab ja Schnee auf den Straßen. Schon nach 2 Runden (Schnellschach, 15min je Spieler) 
konnte man es erahnen: SK Niederabsdorf 1 (da spielte praktisch die gesamt 2. BL-Mannschaft 
von gestern) und SV Stockerau 1 stark wie erwartet, auch für SK Niederabsdorf 2 (immerhin 
noch ein Eloschnitt von 2034) läufts gut, für Korneuburg, Mistelbach und Stockerau 2 eher 
mäßig. Nach 5 Runden gabs die Gewissheit: die 3 "Starken" im Semifinale, dazu noch die 
"Notmannschaft" aus Matzen (Schnitt 1782 ELO!). 
 

Zu Beginn der 4.Runde machte uns die neue Bürgermeisterin von Poysdorf, Frau Riegelhofer, 
Ihre Aufwartung. Auch die Lokalpresse holte sich Bilder und Zwischenbericht. Nach der 
stärkenden Mittagspause im Gasthaus Gangl waren sie also gefordert: 
 

Semifinale – SV Stockerau 1 gegen SK Niederabsdorf 2, SK Niederabsdorf 1 gegen Union 
Matzen. Matzen konnte den Niederabsdorfern nichts entgegen setzen, ein klares 4:0 war die 
logische Folge. SK Niederabsdorf 2 hingegen wehrte sich tapfer seiner Haut und verpasste mit 
einem 2:2 bei Brett-wertung von 186:194 nur knapp den Aufstieg ins Finale. 
 

Finale – sehr knappe Partien (10 min vor Spielende war noch nirgendwo ein klarer Vorteil zu 
sehen) brachten teilweise erst in den letzten Sekunden eine Entscheidung: Andi Teuber siegt auf 
Brett 4 mit Klappe (und dann schon überlegener Stellung), Florian Ried gleicht auf Brett 3 für 
Stockerau aus. Daniel Wiedermann holt sich mit wenig Restzeit noch eine Dame und bringt 
Niederabsdorf 2:1 in Führung. Aber IM Grötz könnte aufgrund der Brettwertung die 
Stockerauer noch zum Sieg führen. Was ihm im Semifinale noch gelang, vereitelt aber 
Christopher Schwarhofer klar. Dieser kann sogar noch gewinnen und das 3:1 sicherstellen. 
 

Mag. Kindl dankte allen Spielern für die Teilnahme und wünschte eine gute Heimreise. SK 
Niederabsdorf wird das Weinviertel im NÖ-Cupfinale vertreten. 
 

 

Finalpartie:                                                     Siegerfoto mit Pokal und Urkunde 
rechts: Grötz, Reinwald, Ried und Gajic,     von rechts: MK B. Wolfram, MK Ch. Schwarhofer, 
links: Schwarhofer, Wiedermann,                  NM D. Wiedermann und A. Teuber. 
Wolfram Bernd, Teuber                               Ganz links Gerhard Überall vom Veranstalter. 
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Endstand nach 5 Runden 
 

Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. Res. BP 
1 SK Niederabsdorf 1 5 5 0 0 10 16½ 0 1545 
2 SV Stockerau 1 5 4 0 1 8 16 0 1481 
3 SK Niederabsdorf 2 5 4 0 1 8 15 0 1390 
4 Union Matzen 5 2 1 2 5 8 0 744 
5 SV Mistelbach 5 1 2 2 4 7 0 456 
6 Korneuburg 5 1 1 3 3 8 0 568 
7 SV Stockerau 2 5 1 1 3 3 8 0 560 
8 SV Stockerau 3 5 1 1 3 3 8 0 555 
9 VHS Poysdorf 5 0 1 4 1 3½ 0 141 

 
_____________________________________________________________________________ 
 

OPEN ASCHACH 
 

Zum Jahresausklang fand wieder in Aschach das traditionelle Open in drei Kategorien statt.  
 

Sieger wurde der Serbe GM Nikola Sedlak (6,0/7) vor dem Kroaten IM Blazimir Kovacevic  
und dem Serben GM Dusan Popovic (beide je 5,5).  
 

Die bestplatzierten Österreicher wurden IM Eva Moser (6. Platz/5,0), FM Peter Schreiner 
(10./5,0) und IM Aco Alvir (12./5,0). MK Dr. Wolfgang Weinwurm kam mit 4 Zähler auf den 
33. Platz und NM Dr. Felix Winiwarter mit mit 3,5 Zähler auf den 42. Rang.  
 

Endstand: Gruppe A – 96 Teilnehmer 
 

Rg. SNr Tit Name des Spielers Elo Nat Verein Pkte RF Rp 

1 1 GM Sedlak Nikola  2592 SRB   6 23,0 2632 

2 5 IM  Kovacevic Blazimir  2460 CRO Spg. Trofaiach-Niklasdorf 5½ 25,0 2579 

3 2 GM Popovic Dusan  2573 SRB   5½ 24,0 2609 

4 3 GM Horvath Jozsef  2531 HUN Husek Wien  5½ 22,5 2566 

5 6 IM  Neuman Petr  2459 CZE   5 23,5 2485 

6 7 IM  Moser Eva  2448 AUT Styria Graz  5 22,0 2484 

7 12 IM  Szabolcsi Janos  2382 HUN   5 22,0 2477 

7 14 FM  Juhasz Kristof  2373 HUN Husek Wien  5 22,0 2477 

9 10 IM  Boskovic Drasko  2421 SRB   5 22,0 2466 

10 15 FM  Schreiner Peter  2371 AUT Frauental  5 21,5 2402 

11 4 GM Krejci Jan  2486 CZE   5 21,0 2437 

12 17 IM  Alvir Aco  2353 AUT Raiffeisen Waehring  5 20,5 2412 

13 32   Krejci Jan  2221 CZE   5 16,5 2202 

14 20 FM  Wallner Joachim  2320 AUT SK Husek Wien  4½ 21,5 2430 

15 9 IM  Bukal Vladimir  2423 CRO Spg. Trofaiach-Niklasdorf 4½ 21,0 2400 

16 34 CM Sadilek Peter  2210 AUT Tschaturanga  4½ 19,5 2371 

17 21 IM  Banas Jan  2311 SVK SK Donau Wien  4½ 19,5 2352 

18 19 FM  Handler Lukas  2327 AUT Tsv Hartberg  4½ 19,5 2350 

19 8 IM  Diermair Andreas  2429 AUT Frauental  4½ 19,5 2336 
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20 28  Schwabeneder Florian 2252 AUT SV Grieskirchen 4½ 17,5 2308 

21 41   Lautner Josef  2190 AUT Spg. Sauwald  4½ 17,5 2292 

22 40 MK  Loidl Florian  2192 AUT SV Gmunden  4½ 16,5 2194 

23 16 IM  Knoll Hermann  2368 AUT Union Ansfelden  4½ 16,0 2197 

24 42   Erlacher Michael  2183 AUT Innsbruck-Pradl  4½ 15,0 2166 

25 22 FM  Druckenthaner Andreas  2303 AUT Austria Wien  4½ 10,5 2245 
 

weiters 
 

33 37 MK  Weinwurm Wolfgang  2200 AUT SK Ternitz  4 16,0 2212 

42 43 NM  Winiwarter Felix  2172 AUT SGM Voest Krems  3½ 15,5 2104 

44 35 FM  Sandhoefner Florian  2205 AUT ASK St. Valentin  3½ 15,0 2120 

61 70   Schmidrathner Christian  2026 AUT Sg Gablitz-Purkersdorf  3 12,5 2090 

66 83   Hapala Lisa  1942 AUT SGM Voest Krems  3 10,5 2061 

82 82  Ehs Dominik 1945 AUT SV Ybbs 2 9,5 1950 

92 88  Thier Robert 1903 AUT SK Ternitz 1½ 6,5 1871 
 

Endstand: Gruppe B – 80 Teilnehmer 
 

Rg. SNr Name des Spielers Elo Nat Verein Pkte RF Rp 

1 11 Uksini Bardhyl  1873 AUT Frauental  6 24,5 2067 

2 14 Rubenzucker Gerhard  1835 AUT SC Hoersching  5½ 23,5 2069 

3 12 Serbanescu Diana-Maria  1867 ROU   5½ 22,5 1963 

4 10 Mostbauer Florian  1879 AUT Union Ansfelden  5½ 21,5 1984 

5 13 Haas Gerald  1836 AUT SC Hoersching  5½ 18,0 1989 

6 17 Zunghammer Michael  1826 AUT Union Neuhofen/Krems  5 22,0 1959 

7 37 Dragnev Valentin  1752 AUT SK Cobenzl Wien  5 21,0 1904 

8 5 Itzenthaler Juergen  1931 AUT ASK Nettingsdorf  5 20,5 1935 

9 6 Gruber Roland  1925 GER DJK-SV Schaibing  5 19,5 1926 

10 2 Dumancic Pero  1978 CRO SV Amstetten  4½ 22,5 1947 

11 26 Edenhauser Manfred  1797 AUT Ksv Boehlerwerk  4½ 20,0 1893 

12 8 Hametner Gerald  1898 AUT SV Steyregg  4½ 20,0 1875 

13 24 Dumancic Stanko  1813 AUT SV Urfahr  4½ 19,0 1898 

14 23 Keim Philipp  1814 AUT Ranshofen  4½ 18,5 1843 

15 28 Glanznig Mario  1789 AUT Innsbruck-Pradl  4½ 18,0 1857 

16 40 Denk Franz  1746 AUT SV Eferding  4½ 14,5 1901 

17 59 Lehner Erich  1672 AUT SK Voesendorf  4 19,0 1894 

18 3 Kreiner Stefan  1978 AUT Gratkorn  4 19,0 1851 

19 20 Steirer Gerhard  1819 AUT SC Schwanenstadt  4 19,0 1765 

20 15 Bauer Valentina  1830 AUT SK Purbach  4 18,0 1835 

21 33 Hoeglinger Gerhard  1759 AUT SV Raika Kleinzell  4 18,0 1823 

22 21 Luger Andreas  1817 AUT Askoe Unterweitersdorf  4 18,0 1794 

23 73 Swoboda Philipp  1523 GER SV Röhrnbach  4 17,5 1889 
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24 30 Ly Dominik  1764 AUT TSU Wartberg/Aist  4 17,5 1796 

25 39 Baumgartner Gustav  1746 AUT Chess Club Linz 09  4 17,0 1846 
 

weiters 
 

29 67 Werle Herbert  1616 AUT SV Amstetten  4 15,5 1829 

31 72 Nagy Andrea  1567 AUT ASK St. Valentin  4 15,0 1815 

69 47 Gaspar Zdravko  1722 AUT Schachverein Moedling  2 9,5 1559 

 

Endstand: Gruppe C – 61 Teilnehmer 
 

Rg. SNr Name des Spielers Elo Nat Verein Pkte RF Rp 

1 4 Staller Josef 1615 GER SC Rottal 6 25,5 1822 

2 8 Schmidbauer Josef 1584 GER TV Freyung 5½ 25,0 1746 

3 7 Wurm Andreas 1595 AUT Union Hartkirchen 5½ 22,0 1699 

4 21 Jakob Tobias 1492 AUT SK Royal Salzburg 5½ 21,5 1767 

5 10 Trenkwalder Verena  1578 AUT JSV U. Muehlviertel  5 22,0 1628 

6 2 Zapfel Paul  1632 AUT Asvoe Vhs Poechlarn/Kr.  5 20,5 1648 

7 1 Harrer Ernst  1636 AUT Askoe Muehltal  5 19,0 1605 

8 24 Krenn Maximilian  1479 AUT Irdning  5 18,5 1610 

9 3 Dragnev Lubomir  1618 AUT SK Cobenzl Wien  5 18,0 1625 

10 6 Schiefermueller Walter  1605 AUT SK Voest Linz  5 17,5 1551 

11 16 Wiesner Thomas  1557 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau  4½ 22,0 1614 

12 25 Lasinger Melanie  1468 AUT JSV U. Muehlviertel  4½ 18,5 1606 

13 11 Wilhelm Walter  1577 GER TSV Kreuzberg  4½ 18,0 1525 

14 15 Passecker Josef  1557 AUT SV St. Georgen/Gusen  4½ 17,5 1567 

15 18 Hoelzl Bernhard  1529 AUT Spg. Steyr  4 20,5 1572 

16 22 Brummer Michael  1491 AUT SV Grieskirchen  4 18,5 1520 

17 40 Koprivnjak Stefan  1401 AUT SV Urfahr  4 18,0 1629 

18 9 Lechner Karl  1582 AUT SV Steyregg  4 17,5 1560 

19 14 Nopp Josef  1563 AUT SV Urfahr  4 15,0 1541 

20 38 Kroiss Horst  1406 AUT ASK Nettingsdorf  4 15,0 1523 

21 32 Call Heinrich  1430 AUT SV Eferding  4 14,5 1599 

22 44 Edlinger Wilhelm  1379 AUT Schachfreunde Grossraming 4 14,5 1565 

23 39 Polterauer Chiara  1404 AUT Tiroler Schachschule  4 13,5 1458 

24 27 Hartl Volker  1451 AUT Union Eschenau  4 13,5 1390 

25 45 Hoelzl Franz  1378 AUT SV Ried im Innkreis  4 11,0 1434 
 

weiters 
 

28 30 Nutz Helmut  1434 AUT SC Boeheimkirchen  3½ 16,5 1436 

56 56 Pirgmayer Silke  1232 AUT Korneuburg  1½ 7,5 1169 
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SK Cobenzl  -  Weihnachtsturnier 2011 
 

Schnellschachturnier bis 1800 Elo 
 

Endstand nach 5 Runden 
 

Rg. Name FED Elo Verein/Ort Pkte  Wtg1   Wtg2  

1 DRAGNEV Valentin AUT 1752 Sk Cobenzl Wien 4.5 18.5 16.50 

2 ENGELKE Tobias GER 1746 Wien-Floridsdorf 4.0 14.5 10.75 

3 MAYRHUBER Franz AUT 1437 Sk Wien-Ottakring 4.0 14.0 9.50 

4 PEICHEL Roland AUT 1867 Sk Hernals Wien 4.0 12.5 8.00 

5 ZOTTELHOFER Herbert AUT 1629 Sk Cobenzl Wien 3.5 14.0 8.00 

6 IRO Christian AUT 1441  3.0 17.5 9.75 

7 BARONBECK Johann AUT 1699 Sv Mistelbach 3.0 16.0 8.00 

8 RUMMEL Klaus AUT 1689 Sk Cobenzl Wien 3.0 12.5 7.00 

9 BRUELL Gerhard AUT 1595 Sc Donaustadt Wien 3.0 12.5 5.50 

10 KINDL Christian Mag. AUT 1841 Sv Mistelbach 3.0 12.0 6.50 

11 DRAGNEV Lubomir AUT 1618 Sk Cobenzl Wien 3.0 12.0 5.50 

12 LEBISZCZAK Georg AUT 1347 Sk Cobenzl Wien 3.0 11.0 5.50 

13 KURZ Dietrich AUT 1680 Sk Cobenzl Wien 2.5 15.0 7.25 

14 POHANKA Michael AUT 1864 Wien-Floridsdorf 2.5 14.0 5.00 

15 PEITL Ferdinand AUT 1310 Sk Cobenzl Wien 2.5 11.0 5.00 

16 GILLMANN Franz AUT 1342 Sk Cobenzl Wien 2.0 13.5 4.50 

17 ERNST Guenter AUT 1614 Sk Cobenzl Wien 2.0 12.0 3.00 

18 KEINTZEL Raimund Mag. AUT 1363 Sc Donaustadt Wien 2.0 12.0 3.00 

19 JOVANOVIC Bratislav AUT 0  2.0 11.5 1.50 

20 INTERHOLZINGER Alexander AUT 0  2.0 11.0 2.50 

21 RÖHR Robert AUT 0  2.0 10.5 1.50 

22 SCHMID Johann AUT 1619 B.S.C. Mühlengrund 1.5 12.5 2.75 

23 SCHLÖSSER Willy GER 1305 Sca Wolfmayer 1.5 12.5 2.25 

24 KIRCHSHOFER Ernst AUT 1464 Post Ag 1.5 9.5 2.75 

25 KULEJ Chrystyna AUT 0  1.5 9.5 2.75 

26 LINDNER Hertha AUT 0  1.0 9.0 1.00 

27 GOCKNER Hans AUT 1477 Sc Donaustadt Wien 0.5 12.5 1.25 

28 FILZMOSER Martin AUT 0  0.0 11.0 0.00 
 

Anmerkung:   Wtg1: Buchholz (variabel) 
              Wtg2: Sonneborn-Berger-Wertung (mit modifizierten Punkten analog Buchholzwertung) 
 
Landesliga 6. Runde: 
 

MK Winfried Wadsack  (2094)   -   Dominik Ehs  (1917)          C 42            Ybbs - Amstetten 
 

1. e4 e5 2. Nf3 Nf6 3. Nxe5 d6 4. Nf3 Nxe4 5. d4 d5 6. Bd3 Be7 7. O-O Nc6 8. c4 Nb4 9. cxd5 
Nxd3 10. Qxd3 Qxd5 11. Re1 Bf5 12. Nc3 Nxc3 13. Qxc3 Qd6 14. Re5 Be6 15. Bg5 Bf6       
16. Bxf6 gxf6 17. Rc5 c6 18. b4 Rg8 19. b5 Bd5 20. bxc6 bxc6 21. g3 Kd7 22. Rc1 Rac8 23. 
Ra5 Rc7 24. Kf1 Re8 25. Re1 Rxe1+ 26. Nxe1 Qe6 27. Nd3 Qh3+ 28. Ke1 Qxh2 29. Nf4 Qh1+ 
30. Kd2 Bf3 31. Qb3 Kc8 32. Ra3 Bd5 33. Qb4 Rb7 34. Qc3 Rb1 35. Nxd5 Qe1+ 36. Kd3 
Rd1+ 37. Kc4 Qe2+ 38. Kb3 Rb1+ 1-0 
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Schachturnier des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
 

mit internationaler Beteiligung 
 

Schach in Elmau am wilden Kaiser (Tirol) 
 

Dipl.-Ing. Günter Hosp (AI Salzburg) siegte und stieß Robert Gattermayer  (AI Linz)  vom 
Thron. 
 

Es war die direkte Begegnung in der dritten Runde gegen Vorjahrssieger Robert Gattermayer, 
die der Neosalzburger aus Innsbruck Günter Hosp (AI Salzburg) für sich entschied. Die Führung 
gab Günter Host auch im Spiel gegen die Gäste aus Hanover nicht mehr ab. Hinter Robert 
Gattermayer (AI Linz) schob sich Werner Franke (AI St. Pölten) noch unter das Siegertrio. 
 

Das toll spielende Schachehepaar Frank und Daniela Stieber (Hanover, D) gab mit 3,5 bzw. 3 
Punkten dem Schachbewerb in Cafe Kaisermann in Ellmau/Tirol ein besonderes Gepräge.  
 

Sensationell die noch nie dagewesene Beteiligung von drei Frauen im Schachbewerb. 
 

5 Runden Schweizer System, 7 Minuten Bedenkzeit je Spieler und Partie. 
 

Gar 100 % erspielte Sieger Günter Hosp. 
     

1.  Günter Hosp  (Arbeitsinspektorat (AI) Salzburg)  5  Punkte 
2.  Robert Gattermayer  (AI Linz)  3,5 Punkte 
3.  Werner Franke  (AI St. Pölten)  3  Punkte  (13,5)  
4.  Diethart Schlieber  (BSB Landesstelle Stmk.)  3  Punkte  (12,5)  
5.  Leopold Antl  (BSB)  2  Punkte  (15,5) 
6.  Heimo Springer  (BSB Landesstelle Kärnten)  2  Punkte  (12)  
7.  Julia Steurer  (Zentralarbeitsinspektorat, Wien)  2  Punkte  (9) 
8.  Georg Flack  (BSB Landesstelle Wien)  2  Punkte  (8) 
9.  Gerda Ecker  (Zentralarbeitsinspektorat, Wien)  1  Punkt 
 

Gästewertung:   Franz Stieber (Hanover) 3,5 
 Daniela Stieber (Hanover) 3 
 

Familie Hochfilzer, Robert Gattermayer 
 
 
 
 
    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto von links nach rechts: DI Günter Hosp (AI Salzburg), Diethart Schliber (BSB Lst 
Steiermark), Daniela Stieber (Hanover), Werner Franke (AI St. Pölten), Gerda Ecker (Zentral 
AI), Leopold Antl (BSB) versteckt hinter Julia Steurer (Zentral AI, Georg Flack (BSB Lst. 
Wien), Heimo Springer (BSB Lst. Kärnten), Franz Stieber (Hanover) und hockend Robert 
Gattermayer (AI Linz). 
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Turnier und Terminkalender 
 
10.+11.3.2012:  Landesmeisterschaften der Schüler U8 bis U12 incl. der Mädchen-LM  
     in Gablitz. 
 
17.5.2012:    Offene NÖ ASKÖ-Landesschnellschachmeisterschaft: Bachwirt (vormals    
       Volksheim), Ardaggerstr. 28, 3300 Amstetten. 7 Runden, pro Spieler und Partie  
     15 Minuten Bedenkzeit, 10 € Nenngeld, U-18 5 €; Info und Anmeldung: 
       Winfried Wadsack, B. v. Suttnerstr. 3, 3300 Amstetten, Tel. 0676/9569620,    
     Winfried.Wadsack@gmx.at, Wolfgang Wadsack, Mühlbachstr. 9, Amstetten,  
    Tel. 07472/61109 oder 0688/8118144, Wolfgang.Wadsack@utanet.at, 
     Homepage: http://www.schachvereinamstetten.at/ 
 

7.6.2012:    ASKÖ Jugendschachturnier des SV Amstetten: Bachwirt (vormals   
    Volksheim), Ardaggerstr. 28, 3300 Amstetten. 7 Runden, pro Spieler und Partie  
    15 Minuten Bedenkzeit, kein Nenngeld; Info u. Anmeldung: Winfried Wadsack   
   B.v.Suttnerstr.3, Amstetten, T: 0676/9569620, Winfried.Wadsack@gmx.at,    
  Wolfgang Wadsack, Mühlbachstr. 9, 3300 Amstetten, Tel. 07472/61109 oder 
       0688/8118144, Wolfgang.Wadsack@utanet.at,  
     Homepage: http://www.schachvereinamstetten.at/ 
 

1.-5.8.2012:    Offene NÖ-Landesmeisterschaft und SV Amstetten Stadtmeisterschaft 
2012: Bachwirt (vormals Volksheim), Ardaggerstr. 28, 3300 Amstetten. 5 
Runden, Elowertung, 25 € Nenngeld, U-18 13 €. Info u. Anmeldung: Winfried 
Wadsack, B. v. Suttnerstr. 3, 3300 Amstetten, Tel. 0676/9569620, 
Winfried.Wadsack@gmx.at, Wolfgang Wadsack, Mühlbachstr. 9, 3300 
Amstetten, Tel. 07472/61109, Wolfgang.Wadsack@utanet.at,  

      Homepage: http://www.schachvereinamstetten.at/ 
 

21.-29.7.2012:  INTERNATIONALES SCHACH-OPEN: „Hotel Schierhuber“, 3910 Zwettl,  
    Galgenbergstraße 3. 
                          

  Staatsmeisterschaft 2012: Allgemeine Klasse: 9 Runden Schweizer System.  
   Bedenkzeit: 40 Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten pro Spieler zur  
   Beendigung der Partie, zusätzlich 30 Sekunden pro Zug ab dem ersten Zug.  

Remisangebot vor dem 30. Zug nicht erlaubt und der Spieler muss zu Beginn 
der Partie am Schachbrett anwesend sein (Fide Regel). Turnier wird zur 
nationalen und internationalen Elowertung eingereicht.  

   

  Staatsmeisterschaft 2012: Damen: Bei mehr als 12 Teilnehmerinnen 9 Rdn         
   Schweizer System. Bis zu 10 Teilnehmerinnen wird ein Rundenturnier gespielt.  
   Alle anderen Spielbedingungen wie bei allgemeine Klasse. 
   

  Information und Anmeldung: Horak Paul, staatsmeisterschaft@softdesign.at,  
  Telefon: 0699 17010026. 
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F E R N S C H A C H 
 

Referent: Ing. Karl Huber, Hans Knittel-Straße 33, 3013 Tullnerbach, Tel.: 0664/2204662, 
eMail: huber.karl-ing@aon.at  

 
Einladung zur 

 

6.  Niederösterreichischen   
Fernschach - Landesmeisterschaft 

 
* Start: 1. April 2012 
 

* Meldeschluss: 15. März 2012  
 

*   Für Spieler/innen, die einen Wohnsitz in Niederösterreich haben. 
 

* Mindestteilnehmeranzahl 5  
 

* Bei Teilnehmeranzahl unter 7 Teilnehmern wird ein doppelrundiges Turnier gespielt (jede/r 
spielt einmal mit Weiss und einmal mit Schwarz zur gleichen Zeit gegeneinander) 

 

* Gespielt wird nach den nationalen Webserverregeln  am ICCF-Webserver 
 

* Elo-Wertung: ICCF-International.    
 

* Nenngeld:  15 €,   einzuzahlen an Karl Huber,   BLZ: 60000,   PSK-KontoNr: 3511833  
        

* Die Starterliste erfolgt nach der internationalen Elo-Zahl. Bei mehr als 17 
Teilnehmern/innen wird das Turnier in zwei Gruppen geteilt. Die Teilung erfolgt in 
Abhängigkeit der aktuellen internationalen Fernschachelozahl. Sollte ein/e Spieler/in keine 
Fernschachelozahl besitzen wird die Elozahl der Fide herangezogen. Sollte der/die Spieler/in 
weder eine ICCF noch eine Fide-Elozahl besitzen wird diese mit 2000 angenommen 

 

* Der/die  Sieger/in  (Gruppe A) qualifiziert  sich  für  die  nächstfolgende  
Österreichische Fernschachmeisterschaft.  

 

      Pokale für die drei Erstplazierten sowie Urkunden für die Teilnehmer. 
Jeder  Teilnehmer  erhält  auch  ein  Bulletin  über  diese  Meisterschaft. 

 

* Meldungen an: huber.karl-ing@aon.at 

 
Hinweis: Bei der nächsten Fernschachmeisterschaft - 32.ÖFSM - (Start voraussichtlich 
01.09.2013) erhält der/die Sieger/in der 32.ÖFSM € 650.- in bar! Der/die Zweitplazierte 
erhält € 400.- in bar und der Drittplazierte € 250.- in bar (Rechtsweg ist ausgeschlossen). 
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SCHACHVERBAND 


